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Filmprojekt Die Arbeiten für
die Filmdoku „Die Frauen von Frie-
degg“ gehen ins Finale. Urauffüh-
rung ist 2025. Seite 3 / Foto: Erich Krtina

Feuerwehren
im Dauereinsatz
Die tagelang sehr angespannte La-
ge im Bezirk Perg aufgrund der hef-
tigen Regenfälle stellte die zahlrei-
chen Einsatzkräfte und Helfer vor
großeHerausforderungen.Nichtnur
in Schwertberg mussten tausende
Sandsäcke gefüllt werden. Immer
wieder mussten vollgelaufene Kel-
ler ausgepumpt werden. Ein Mu-
renabgang in Dimbach hat einen
Gnadenhof verwüstet. Seiten 8, 9

Erwischt In eine solche Radarfalle fährt man gerne: Schwertbergs Fahrradbeauftragter Josef Penz belohnt am Sams-
tag, 21. September, alle Radfahrer, die er bei seiner RADarkontrolle erwischt, mit einem Geschenk. Seite 7 / Foto: Astleitner

<NeueZentrale
Die neue Geschäftsstelle der
Perger Tips undOÖNachrichten in
der Dirnbergerstraße 1 in Perg
wurde feierlich eröffnet. >> Seite 2

<Brennpunkt
Wofür stehen die Spitzenkandida-
tinnen im Bezirk Perg zur Natio-
nalratswahl 2024? Tips hat zu vier
Themen nachgefragt. >> Seite 10

<WorldSkills
Junge Fachkräfte im Bezirk Perg
beeindruckten bei den Berufs-
weltmeisterschaften mit ihrem
Können. >> Seite 14

<Dankeschön-Preis
Simone Rosenberger, Sektions-
leiterinFußballbeimAsköPerg, ist
Bezirkssiegerin beim „Dank-
schön“-Ehrenamtspreis. >> Seite 32

Beachten Sie den  

„Arbeitgeber 
der Woche“ 
in dieser Ausgabe! 

Arbeitgeber
 der Woche

Foto/Button: Shutterstock.com
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NEUE GESCHÄFTSSTELLE

Die Tips Perg hat eine neue Zentrale
PERG. Ein neues Kapitel
schlägt die Tips Perg mit der
Übersiedelung der Geschäfts-
stelle von der Herrenstraße 1
in die Dirnbergerstraße 1 auf.

Aufbruchsstimmung beim Tips
Team Perg: Ab 25. September
befinden sich die Büroräumlich-
keiten für Redaktion, Verkauf,
Grafik und Verwaltung im ers-
ten Stock der Adresse Dirnber-
gerstraße1, schräggegenüber der
Post. Auch die Perger Lokal-
redaktion der OÖN zieht mit um.
Genau genommen ist es eine
Rückkehr zu den Wurzeln, denn
bereits in den 2000er-Jahren wa-
ren in dem Haus die Redaktion
der Tips Perg und die Perger
Außenredaktion der OÖN unter-
gebracht. Überhaupt hatte die
Tips vor 38 Jahren mit dem „Per-
ger“ ihre Geburtsstunde im Be-
zirk Perg, mit dem langjährigen
Chefredakteur Josef Gruber als
Geburtshelfer.

Neues Redaktionsteam
Neu aufgestellt hat sich das Per-
ger Redaktionsteam. Interessan-
te Berichte aus der Region lie-
fern künftig die erfahrenen Lo-
kaljournalistinnen Michaela
Maurer, Claudia Greindl, Susan-
ne Überegger und Olivia Lent-
schig.Unterstütztwerdendievier
Redakteurinnen in bewährter
Weise von der freien Mitarbei-

terin Gerlinde Riegler-Aspel-
mayr. „Schon seit Jahrzehnten
setzt das Medienhaus Wimmer
auf das Thema Regionalität. Uns
ist es wichtig, für unsere Leser
ganz nah am Geschehen im Be-
zirk Perg dran zu sein. Ich wün-
sche dem gesamten Perger Team
ein produktives Arbeiten in der
neuen Geschäftsstelle und viele
interessante Geschichten, die es
wert sind, abgedruckt zu wer-
den“, sagte Gino Cuturi, Ge-
schäftsführung Wimmer Me-
dien, bei der offiziellen Eröff-
nung, zu der Ehrengäste aus Poli-
tik und Wirtschaft eingeladen

waren. Diese nutzten die Gele-
genheit, die neuen Büroräume zu
besichtigen und mit dem Tips-
Team ins Gespräch zu kommen.
Comedian Stefan Leonhardsber-
ger sorgte für gute Unterhaltung.

Bedeutung für die Region
Pergs Bürgermeister LAbg.
Anton Froschauer hob in seiner
Ansprache die Bedeutung und
unmittelbare Verantwortlichkeit
regionaler Medien hervor. Die
Ansprechpartner vor Ort zu ha-
ben, bringe eine zusätzliche
Qualität in der Berichterstat-
tung.<

Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger (l.) und Tips-Chefredakteurin Alex-
andra Mittermayr mit Whisky-Hersteller Peter Affenzeller (r.), der den Gästen bei
der Geschäftsstellen-Eröffnung seine hochprozentigen Kreationen kredenzte.

Stadtpfarrer Konrad Hörmanseder
segnete das neue Tips-Büro.

Auch Kunden feierten mit: Günter Schiller (Greisinger Marketingmanager ), Lin-
da Froschauer (Tips), Oliver Steinmann (Bereichsleitung Marketing Greisinger),
Nik Gattringer (Tips), von links nach rechts alle Fotos: Tatiana Böcksteiner/Cityfoto

Team Tips Perg, vorne v.l.: Reinhard Leithner (Produktionsltg.), Linda Froschauer
(Verkauf), Julia Brandstätter (Producing), Nik Gattringer (Verkauf); hinten, v.l.:
Barbara Wagner (Prod.) und Robert Ebersmüller (Ltg. Producing), Susanne
Überegger und Claudia Greindl (beide Redaktion), freie Mitarbeiterin Gerlinde
Riegler-Aspelmayr. Nicht am Bild: Michaela Maurer und Olivia Lentschig (beide
Redaktion), Andrea Ebersmüller (Producing), Karin Lesterl (Sekretariat)

Gino Cuturi, Geschäftsführung Wim-
mer Medien

Bgm. LAbg. Anton Froschauer
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DREHARBEITEN

Dokumentarfilm über die starken
Frauen von Friedegg geht ins Finale
SCHWERTBERG. Es wird ein
Film, der Schwertberg und das
gesamte Untere Mühlviertel
international ab 2025 ins Ram-
penlicht rückt. Die Dreharbei-
ten für die Dokumentation
„Die Frauen von Friedegg“
sind großteils abgeschlossen.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Immer wieder war das rund 20-
köpfige Wiener Filmteam rund
umRegisseurin Lisa Punz im ver-
gangenen Jahr in der Marktge-
meinde gewesen. Oftmals von der
Öffentlichkeit unbemerkt, denn
vieleDreharbeiten hatten direkt in
der Villa Friedegg stattgefunden.
Die ungewöhnliche Tatsache,
dass jenes historische Gebäude

seit 182 Jahren ausschließlich in
der Hand starker und selbstbe-
wusster Frauen war, ist auch in-
haltlich das Hauptthema des Fil-
mes (Tips berichtete). Die jüngs-
ten Szenen waren Ende August
auf der Aist im Bereich der Frei-

zeitwiese bei brütender Hitze ge-
dreht worden. Unter anderem
wurde das Zillenfahren, das frü-
her in Schwertberg Tradition hat-
te, mit der Kamera festgehalten.
Regisseurin Lisa Punz ist begeis-
tert von den Aufnahmen, die im

Kasten sind: „Wir haben groß-
artiges Filmmaterial. Im Spät-
herbst werden wir noch einmal in
Schwertberg drehen, dann geht es
an die Schneidearbeit und die
Fertigstellung des Filmes.“
Die Dokumentation „Die Frauen
von Friedegg“ wird auch zahl-
reiche spielfilmartige Szenen
enthalten, die den Spannungsbo-
gen erweitern. Zeitebenen wer-
den gebrochen – es wird also
mehrfach zwischen Vergangen-
heit und dem Hier und Jetzt ge-
wechselt.
Uraufgeführt wird der Film, der
auch viele Bilder aus dem gesam-
ten Unteren Mühlviertel zeigt, im
Juni 2025 auf der Aiserbühne.
Danach ist die Doku auf interna-
tionalenFilmfestivalszusehen.<

Die selbstbewussten Besitzerinnen der Villa von Friedegg, die sich den Konven-
tionen ihrer Zeit widersetzt hatten, sind Mittelpunkt eines Filmes. Foto: FQM Film

INVESTITION IN EINE
NACHHALTIGE ZUKUNFT

Nachhaltigkeits-
finanzierung zu

Sonderkonditionen

Profitieren Sie von unserem
Firmenkreditangebot und
unserer Förderexpertise.

raiffeisenbank-perg.at
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MUNDART

Literaturabend
MAUTHAUSEN. In eine Bühne für
oö. Mundart verwandelte sich
SchlossPragstein.DerHeimat- und
Museumsverein sowie der Touris-
musverein luden zum Literatur-
abend. Unter der Schirmherrschaft
des Stelzhamerbundes begeister-
tendieAutorenKarlHacklundKarl
Pumberger-Kasper. Ein Klarinet-
tenquartett der LMS St. Geor-
gen/Gusen umrahmte musikalisch,
die Goldhaubengruppe verwöhnte
mit regionalen Köstlichkeiten.<

V. l.: Karl-Heinz Sigl (Heimatverein), Kul-
turreferentin Sonja Kolar, Leadermana-
ger Manfred Hinterdorfer, Vizebürger-
meisterin Elisabeth Preslmayr und Gott-
fried Kraft (Mauthausen Tourismus)
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Einladung zum Infoabend

Wärmepumpe
Dienstag, 01. Oktober
von 17:00 - 19:00 Uhr
bei SOLARFOCUS GmbH
Werkstraße 1, 4451 St. Ulrich/Steyr

Begrenzte Teilnehmeranzahl -
bitte um Anmeldung unter:
07252 / 50 002 - 4922, verkauf@solarfffr ocus.at

+ Bis zu 70°C Vorlauftemperatur
+ Herausragende Photovoltaik-Einbindung
+ Effizient und gleichzeitig flüsterleise
+ Mit natürlichem Kältemittel R290

Biomasseheizungen | Wärmepumpen | Solaranlagen

Made in
Austria

Bis zu

75%
Förderung

Raus aus Öl und
Ga

s

NEUES BUCH ÜBER MAUTHAUSEN

Geschichte in G’schichtln
MAUTHAUSEN. In einer ge-
meinsamen Initiative von
Mauthausen Tourismus und
dem Heimat- und Museums-
verein Schloss Pragstein wird
die Geschichte von Mauthau-
sen lebendig. Ergebnis ist das
neue Buch „Mauthausen – die
Geschichte in G’schichtln“.

Am Freitag, 27. September, um
18Uhrwird imSchlosskeller von
Schloss Pragstein in Mauthau-
sen das neue Buch „Mauthausen
– die Geschichte in G’schichtln“
präsentiert und es werden die
neuen Hausbeschilderungen im
Ortszentrum vorgestellt.
Dank der Unterstützung von
Leader-Manager Manfred Hin-
terdorfer konnte dieses umfang-
reiche Projekt realisiert werden.
Karl-Heinz Sigls fundierte Re-
cherchen werden durch die ein-

zigartigen Karikaturen von Ru-
pert Hörbst zu einem wahren Le-
severgnügen. Gemeinsam er-
zählen sie die Geschichte von
Mauthausen auf eine Art und
Weise, die Jung und Alt begeis-
tert. Die neuen Hausbeschilde-

rungen runden das Gesamtbild
ab. Am Abend gibt es ein Ge-
winnspiel mit fünf tollen Prei-
sen, die unter allen Anwesenden
verlost werden. Der ist Eintritt
frei bzw. wird um freiwillige
Spenden gebeten.<

Karl-Heinz Sigl und Gottfried Kraft mit den neuen Erklärtafeln für die histori-
schen Gebäude im Ortszentrum von Mauthausen Foto: Franz Affenzeller
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SENIORENMUSIK

Fulminanter
Auftritt
BEZIRK PERG. Die Seniorenmu-
sik des Bezirkes Perg umrahmte
die Bundes- und Landeswall-
fahrt des Seniorenbundes im
Mariendom in Linz. Begrüßt
wurden die mehr als 3.000 Gäste
mit mehreren Festmusiken im
Dom. Diözesanbischof Manfred
Scheuer, Seniorenbund-Landes-
obmann Josef Pühringer und
Landeshauptmann Thomas
Stelzer begrüßte zahlreiche Eh-
rengäste beim 100-jährigen Ju-
biläum des Mariendoms.<

Die Seniorenmusik des Bezirkes Perg
bei der Feier im Dom Foto: Seniorenbund

* Erhalten Sie bis zu € 10.000,- brutto Bonus. Gesamtbonus enthält:
Family-Bonus: Bei Kauf eines Multivan erhalten Sie € 2.000,− Family-Bonus. Gültig für Privatkunden bei Kauf und Zulassung bis 31.12.2024.
Eintauschbonus: € 5.000,– brutto Bonus bei Eintausch eines VW Sharan, VW Touran, Seat Alhambra und ähnlichen Modellen (Details bei Ihrem VW Betrieb). Gültig bei Kauf bis 31.10.2024. Nur solange der Vorrat reicht.
Porsche Bank Bonus: € 1.000,– Porsche Bank Bonus für Privatkunden bei Finanzierung eines Neuwagens über die Porsche Bank. Aktion gültig bis 31.12.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate,
Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden.
Porsche Bank Bonus bei Eintausch: Zusätzlich € 1.000,– Porsche Bank Bonus für Privatkunden bei Finanzierung eines Neuwagens über die Porsche Bank und Erfüllung der Kriterien des Eintauschbonus. Aktion gültig bis
31.10.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden.
Versicherungsbonus: € 500,– Bonus. Nur gültig bei Finanzierung (Leasing oder Kredit) über die Porsche Bank und dem Abschluss einer vollKASKO bzw. vollKASKO Plus über die Porsche Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate.
Servicebonus: € 500,– Bonus. Aktion gültig bis 31.12.2024 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung im All Inclusive-Paket mit SERVICE oder topSERVICE. Mindestlaufzeit 36 Monate,
Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Nicht gültig für Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden.

Alle Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Preisnachlässe inkl. MwSt. und NoVA und werden vom unverbindl. empf., nicht kartell. Listenpreis abgezogen. Nur bei teilnehmenden VW Betrieben. Nur mit ausgewählten
Aktionen kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht.

Verbrauch: 6,3 – 9,8 l/100 km. CO2-Emission: 167 – 221 g/km. Symbolfoto. 09/2024.

DerMultivan
Vielfalt, die Träume weckt

Mit dem neuen, optionalen „Gute Nacht Paket“ für jedes Abenteuer gewappnet.

Profitieren Sie zusätzlich von bis zu
€ 10.000,– Eintauschbonus* auf
Ihren Familien-Van

Gewerbestraße 8
4320 Perg
Telefon +43 7262 52550-0
www.autoortner.at

Bad Kreuzen

Todesfall: 
leopoldine Moser 
verstarb im Alter von 
77 Jahren;
 Foto: privat

BauMgarTenBerg

Todesfall: sr. Maria 
Theodora Christiane 
fussek verstarb im Alter 
von 99 Jahren;
 Foto: privat

grein

Todesfall: 
othmar 
Hennerbichler verstarb 
im Alter von 93 Jahren;
 Foto: privat

 

langensTein

Todesfall: 
Johann Kern 
verstarb im 
76. Lebensjahr; Foto: privat

MauTHausen

Todesfall: 
leopoldine Winkler 
verstarb im 
89. Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: 
alois Trauner 
verstarb im 66. Lebensjahr; 

MiTTerKirCHen

geBurT: 
elena, 
am 25. August, Eltern: Johanna und Stefan 
Graf; 

Todesfall: 
anna luftensteiner 
verstarb im Alter von 
90 Jahren;
 Foto: privat

MünzBaCH
geBurT: 
leana Marie, 
am 29. August, Eltern: Sandra und Daniel 
Reiter; 

perg

Todesfall: 
gertrude raffezeder 
verstarb im Alter von 
83 Jahren;
 Foto: privat

WaldHausen
HoCHzeiTen: 
Theresa Hager und lukas rigler,

Katharina leinmüller und 
Manuel eder,

Julia Hinterdorfer und dino softic;

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-perg@tips.at
Tips, Herrenstraße 1, 4320 Perg 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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STOASPATZN

24 Stunden gewandert
WALDHAUSEN. Zum fünften
Mal hieß es „Waldhausen wan-
dert... 80 Kilometer/24 Stun-
den/Null Schlaf“. Insgesamt 163
Teilnehmer folgten der Einla-
dung der Stoaspatzn Waldhau-
sen und gingen entlang der ein-
zelnen Wanderwege mit. Nicht
weniger als 21 Teilnehmende
hatten nach 24 Stunden ordent-
lich Grund zu feiern: Nach 80 ge-
gangenen Kilometern und 2.360
marschierten Höhenmetern läu-
tete für sie zum Zieleinlauf das

letzte Mal die Signalglocke.
Unterstützt wurden die Stoa-
spatzn von zahlreichen Helfern
und Unterstützern, die bei den
Labstellen und am Ziel versorg-
ten. Musikalisch spornten die
Egerländer Musikanten aus
Waldhausen dieWanderer an.
Mit Hilfe der vielen Freiwilligen
und durch Spenden kam bei der
Aktion ein Reinerlös von 1.133
Euro zusammen, die dem Fuß-
ballnachwuchs vom SCU-Wald-
hausen übergeben werden.<

24 Stunden wurde auch für den guten Zweck gewandert. Foto: Stoaspatzen Waldhausen

1) Erhalten Sie serienmäßig eine um 3 Jahre verlängerte Garantie im Anschluss
an die 2-jährige Herstellergarantie, bei einer maximalen Gesamtlaufleistung von
100.000 km (je nachdem, welches Ereignis als Erstes eintritt). Über die weiteren
Einzelheiten zur Garantie informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner.
Bei Aus- und Aufbauten nur gültig für werksseitigen Lieferumfang. 2) Bei Kauf
eines Caddy erhalten Sie € 1.000,− Family-Bonus. Der Bonus ist ein unverb.
empf., nicht kart. Preisnachlass inkl. MwSt. und NoVA und wird vom unverb.
empf., nicht kart. Listenpreis abgezogen. Gültig für Privatkunden bei Kauf und
Zulassung bis 31.12.2024. Nur bei teilnehmenden VW Betrieben. Nur mit ausge-
wählten Aktionen kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht.
Kraftstoffverbrauch 4,9–7,7 l/100 km.
CO2-Emission 127–175 g/km. Symbolfoto.

EUR 1.000,–2) Familiy-Bonus sichern

Mit 5 Jahren Garantie1) inklusive

Der neue
Caddy Edition
Allrounder für stylische Familien

4320 Perg, Gewerbestraße 8
4222 Langenstein, Georgestraße 20
Telefon +43 7262 52550-0
www.autoortner.at

Halbe-Achtel Kost Zu einem großartigen Fest wurde die Halbe-Achtel Kost
in Ried in der Riedmark, veranstaltet von der ÖVP. Quer durch alle Altersschich-
ten verbrachten zahlreiche Besucher zur Freude von Vizebürgermeister Martin
Peterseil gemütliche Stunden am Marktplatz. Musikalisch umrahmt wurde das
Fest vom böhmischen Ensemble Saurampfer der Marktmusikkapelle. Foto: privat

WallfahrtRund 320Altbauern nahmen an der Altbauern-Wallfahrt des Bezirks Perg
nachMaria Taferl teil. An zwei Terminenwurde dieWallfahrt mit anschließender land-
wirtschaftlicher Exkursion zum Büffelhof Forthofer in Nöchling und zum Eierbetrieb
Holzmann in Königswiesen angeboten. Im Bild: Organisator, Altbauern-Bezirksob-
mann Josef Wiesinger, Manfred Forthofer (Büffelhof Forthofer) und Reiseteilnehmer
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Weine der örtlichen Gastwir-
te und Weinbauern der Re-
gion wurden angeboten. Da-
zu verwöhnten die Goldhau-
benfrauen die Gäste mit
Fleisch.-, Speck.- und Käse-
broten. Besonders beliebt
waren auch die hübsch an-
gerichteten Käseteller.

Die Veranstalter und die Gäste freu-
en sich auf einen Weingenuss im
kommenden Jahr.

Genuss und Geselligkeit Ein Erfolg war der erste Mitterkirchner Weingenuss
von Kameradschaftsbund und Goldhaubengruppe. Weine aus der Region wurden
angeboten, dazu verwöhnten die Goldhaubenfrauen mit Broten und hübsch an-
gerichteten Käsetellern. Im Bild v. l. Rudolf Wimmer-Haubner, Maria Schaurhofer,
Goldhauben-Obfrau Eva Sattler und Kameradschaftsbund-Obmann Franz Raab
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PLANQUADRAT

Radarfalle für Radfahrer
SCHWERTBERG. In eine solche
Radarfalle fährt man gerne:
Jede und jeder, der am Sams-
tag, 21. September, von 8.30 bis
11.30Uhr auf derHöhe vonAr-
mins Würstelsiederei mit dem
Fahrrad „erwischt“ wird, er-
hält ein kleines Geschenk.

Die Initiative für die RADarkon-
trolle geht von Schwertbergs
Fahrradbeauftragtem Josef Penz
aus. Anlass dafür ist die Euro-
päischeMobilitätswoche von 16.
bis 22. September. Die RADar-
kontrolle ist eine von mehreren
Aktionen, die Penz bereits
durchgeführt hat. Bisherige Ak-
tivitäten waren zum Beispiel die
Aktion „Mit dem Rad in die
Schule“ , bei der es darum ging,
mehr Schüler dazu zu bewegen,
mit dem Fahrrad in die Mittel-
schule Schwertberg zu fahren,

oder ein Radstammtisch sowie
das Aufstellen des UnRADkü-
bels. Außerdem verfasst Penz
einen regelmäßigen RADgeber-
beitrag in der Gemeindezeitung.
„Ich sehe meine ehrenamtliche
Aufgabe darin, Bewusstseinsbil-
dung zu betreiben und das All-
tagsradeln zu forcieren“, sagt der
engagierte Schwertberger. Der
Fahrradbeauftragte der Gemein-
de ist der Meinung, dass es nicht

nötig ist, kleine Streckenmit dem
Auto zurückzulegen, wenn man
mit dem Rad fahren kann.<

Josef Penz belohnt bei der RADarkontrolle alle Fahrradfahrer. Foto: Astleitner

Die Europäische Mobilitäts-
woche bietet Städten und Gemein-
den die Chance, klimafreundliche
Mobilität sichtbar zu machen und
dafür zu begeistern. Ein Fokus liegt
heuer auf dem Thema RaumFair-
teilen. Dabei geht es um gerechtere
Verteilung des Straßenraums.

Nr. 1 gratuliert Nr. 1

Total regional aus und für Oberösterreich.
Seite an Seite mit unseren KonsumentInnen.

DIPLOMARBEIT

Hausmesse
BADKREUZEN. ImRahmen ihrer
Diplomarbeit organisieren Lara
Huber, Lena Nenning und San-
dra Kranzl von der 5MBK der
HAK/HAS Perg eine Hausmes-
se zusammen mit der Drechsle-
rei & Tischlerei Schönberger.
Diese findet am Samstag, 28.
September, am Würzenberg 3 in
Bad Kreuzen statt. Programm:
8.30 Uhr Eröffnung, Ausstel-
lung in der Werkstatt, Gewinn-
spiel und Kinderprogramm, 15
Uhr Verlosung der Preise<

Im Rahmen ihrer Diplomarbeit laden
drei Schülerinnen zur Hausmesse nach
Bad Kreuzen ein. Foto: privat
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HABAU GROUP

Spende für
Schülerwohnen
SCHWERTBERG. Die Habau
Group mit Sitz in Perg hat 1.000
Euro für das Schülerwohnen –
eine sozialpädagogische Ein-
richtung der Sozialen Initiative,
die im ehemaligen „Grafenspi-
tal“ in Schwertberg entsteht – ge-
spendet. „Mit dem Schülerwoh-
nen unterstützen wir eine Ein-
richtung, die Kindern und Ju-
gendlichen in schwierigen Le-
benssituationen ein sicheres
Umfeld bietet“, sagt CEO Hu-
bert Wetschnig.<

Spendenübergabe: Hubert Wetschnig
und Gregor Bayer Foto: Habau Group

Samstag,
21.09.2024

Gratis Freizeit-Ticket OÖ vom OÖ Verkehrs-
verbund unter familienkarte.at herunterladen und

den ganzen Tag mit den regionalen* Öffis in
Oberösterreich unterwegs sein!

*Fernverkehrszüge und Pöstlingbergbahn ausgenommen

ÖÖÖÖÖfffffffi---TTTaaaaaggg!!!!FFFaaammmmmiiillllliiieeeennn-----
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11 Gratis Freizeit-Ticket OÖ pppro Inhabeeer einer OÖ Familienkarte
FFür bis zu 2 Erwachsene unddd 4 Kindeeer/Jugendliche unter 15 Jahreeen
GGültig nur am Samstag, 21.0009.2024, im Rahmen der
EEEuuurrrooopppäääiiisssccchhheeennn MMMooobbbiiillliiitttääätttssswwwoooche
BBeinhaltet alle Leistungen deees Freizeittt-Tickets OÖ

Für aalle, die jjjeden Taggg günstig mit den Öffis in Oberösterreich
unterwegs sein möchhten, gibbt es ddas KllimaTickket Obberösterreichh.
Beim KlimaTicket OÖ Gesamt fahren Kinder unter 15 Jahren sogar
kostenfrei mit (bei Eintrag in der OÖ Familienkarte).

ALOISIAS TIERHOF DER HERZEN

Hochwasserschaden:
Unterstützung benötigt
DIMBACH.Das Hochwasser hat
auch auf Aloisias Tierhof der
Herzen großen Schaden ange-
richtet. Es werden dringend
Unterstellplätze für Pferde und
Schafe sowie Spenden benötigt.

„Unser Gnadenhof steht vor dem
absoluten Ende. Eine Mure hat
Teile des Hofes zerstört und auch
das Trinkwasserbassin wurde
mitgerissen. Die Trinkwasser-
aufbereitung fürHaus undHof ist
zerstört“, schildert Aloisia Wal-
ter, die auf ihrem Hof 150 Tiere
beherbergt. 17 Pferde konnten
bereits evakuiert werden, einige
Pferde, Ponys und Schafe brau-
chen langfristig eine günstige
Unterkunft. Walter hofft auf
Unterstützer, die ihr finanziell

entgegenkommen, da sie alles
selbst finanziert und auf Spen-
den angewiesen ist. „Für die
Überstellung brauchen wir auch
Transportmöglichkeiten, die ha-
ben wir aktuell nicht“, sagt Aloi-
sia Walter, die seit 16 Jahren al-
ten und geretteten Tieren sowie
Tierschutz-Notfällen ein Zuhau-

se gibt. Durch das Hochwasser
sind Stroh und Heu nass gewor-
den und die Weiden stehen unter
Wasser. Um Futter für die zahl-
reichen Tiere beschaffen zu kön-
nen, wurden Spendenaktionen
ins Leben gerufen. Spendenkon-
to: Aloisia Walter, AT05 2032
0323 0291 9241<

Aloisias Tierhof der Herzen steht unter Wasser. Foto: privat
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HOCHWASSER

Unermüdlich im Einsatz
BEZIRK. Im ganzen Bezirk leis-
teten die Einsatzkräfte Groß-
artiges im Kampf gegen die be-
drohlichen Wassermassen.

Entlang der Donau war man durch
den mobilen Hochwasserschutz,
der am Samstag aufgebaut wurde,
gut gerüstet. Sorgen bereiteten die
Nebenflüsse.
In Schwertberg schwoll die Aist
bedrohlich an. Bereits Samstag-
früh war ein Krisenstab gebildet
worden. In den neuen Bauhof
Schwertberg waren 90 Tonnen
Sand geliefert worden. Unermüd-
lich schaufelten Feuerwehrleute
aus der Marktgemeinde sowie aus
den Nachbarorten bis in die frühen
Morgenstunden des nächsten Ta-
ges und befüllten Tausende Säcke.
Diesewurden nicht nur in Schwert-
berg gebraucht, sondern auch in
andere Regionen des Bezirks ge-
liefert. „Ein herzliches Danke-
schön all unseren Einsatzkräften –
vorallemunserenFeuerwehrenund
unserem Bauhof-Team – für ihre
großartige Hilfe“, so Schwertbergs
Ortschef Max Oberleitner.
ZueinemreißendenFlusshatte sich
innerhalb kürzester Zeit auch die
Naarn in Perg entwickelt. Das
Stadtzentrum wurde mit Sandsä-
cken abgesichert. In der Gemeinde

Naarn wurden ebenso Barrieren er-
richtet.
Zu reißenden Gewässern hatten
sich weiters der Klambach, der
Sarmingbach und der Kreuzner-
bach entwickelt. Gefordert waren
die Einsatzkräfte im gesamten Be-
zirk auch durch umgestürzte Bäu-
me sowie Vermurungen. Immer
wieder mussten parallel zu den Si-
cherungsmaßnahmen vollgelaufe-
ne Keller von den Feuerwehren
ausgepumpt werden.

Allein am Sonntag wurden im Be-
zirk Perg rund 250 Feuerwehrein-
sätze abgearbeitet, etwa 1.600 Ein-
satzkräfte waren daran beteiligt.
Der hydrografische Dienst des
Landes erwartete die maximalen
Wasserstände Montagabend bzw.
in der Nacht auf Dienstag.<

Stand bei Druckschluss,
Montag, 16. September, 15 Uhr.
Aktuelle Updates auf
www.tips.at/perg

Tausende gefüllte Sandsäcke, wie hier in Schwertberg Foto: SIMON BRANDSTÄTTER / FOTOKERSCHI

Die volle Aist in Schwertberg am Sonn-
tag Foto: SIMON BRANDSTÄTTER / FOTOKERSCHI

Aufbau des Hochwasserschutzes, Maut-
hausen Foto: FOTOKERSCHI / KERSCHBAUMMAYR

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Obduktion soll
Aufschlüsse bringen
PERG. Im Fall der schrecklichen
Familientragödie in Perg – drei
Leichen wurden in einem Einfami-
lienhaus gefunden – soll das Ob-
duktionsergebnis neue Erkennt-
nisse bringen. Bei den Toten han-
delt es sich um die Bewohner des
Hauses, ein 82-Jähriger, seine 75-
jährige Frau und die 57-jährige
Tochter. Die Polizei geht von einem
Mord- und Suizidgeschehen aus.
(Stand Redaktionsschluss 16.
September).
Wenn Sie sich in einer Krisensi-
tuation befinden: Suchen Sie Hilfe
auf! Krisenhilfe OÖ: 0732 2177

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Wanderung und
Qi Gong-Einheit
Mi, 9. Oktober 2024

F:
Sc
ha
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ue
r

Anmeldung
bis 25. September 2024

online unter
tips.at/wandertag
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BRENNPUNKT WAHL 2024

Dafür stehen Kandidaten aus Bezirk
BEZIRK PERG. Am Sonntag 29.
September, wählt Österreich
einen neuen Nationalrat. Für den
Brennpunkt zur Nationalrats-
wahl 2024 hat Tips die Spitzen-
kandidaten der großen Parteien

aus dem Bezirk Perg im Regio-
nalwahlkreis Mühlviertel um
Stellungnahme gebeten.
Im Bezirk Perg herrscht Frauen-
power: Mauthausens Vizebür-
germeisterin Elisabeth Preslmair

für die ÖVP, Nationalratsabge-
ordneteSabineSchatz ausRied in
der Riedmark für die SPÖ,
Nationalratsabgeordnete Rosa
Ecker aus Saxen für die FPÖ und
die Arbinger Gemeinderätin Bir-

git Ernecker für die Grünen tei-
len hier ihre Ansichten, Stand-
punkte und Ziele zu den vier
wichtigen Themen Klimaschutz,
Migration, Arbeitsmarkt und
Bildung mit.<

Elisabeth Preslmair
ÖVP (Listenplatz 5)

Sabine Schatz
SPÖ (Listenplatz 1)

Rosa Ecker
FPÖ (Listenplatz 1)

Birgit Ernecker
GRÜNE (Listenplatz 1)

Klimaschutz Ich setze auf Klimaschutz mit den
Menschen, nicht gegen sie! Die
Landwirte im Bezirk Perg liefern her-
vorragende Arbeit für die Umwelt, da
diese auch ihre Lebensgrundlage ist.
Sie müssen noch mehr unterstützt
und respektiert werden, durch bes-
sere Anreizsysteme. Klimaschutz
muss durch Technologieoffenheit und
gesunden Hausverstand gelingen –
nicht durch ideologische Verbote.

Ich stehe für Klimaschutz mit Herz
und Hirn, der mit sozialer Gerechtig-
keit zusammengedacht wird. Wir
wollen ein gerechtes Klimaschutzge-
setz und eine nachhaltige Industrie
mit sicheren, gut bezahlten Zu-
kunftsjobs. Das ist besonders in OÖ
wichtig. Menschen mit geringem
Einkommen dürfen beim Schutz vor
Überschwemmungen oder Hitze nicht
alleine gelassen werden.

Eine ideologiefreie Energiepolitik ist
essenziell, um unseren Wohlstand zu
sichern. Statt utopische Maßnahmen
zu forcieren, müssen Private und
Unternehmen unterstützt werden.
Beim Klima- und Umweltschutz dür-
fen nicht moralische Interessen
überwiegen.

Die Klimakrise bleibt die größte Her-
ausforderung unserer Zeit. Dieser
Hitzesommer zeigt einmal mehr, dass
die Folgen der Klimakrise längst auch
bei uns angekommen sind. Effektiven
Klimaschutz gibt es nur mit uns Grü-
nen. Das Klimaticket ist der erste
Schritt für die Mobilitätswende. Als
Nächstes muss der rasche Ausbau
der Bahninfrastruktur bei uns im
Mühlviertel folgen.

Migration Wer wirklich Schutz und Hilfe benö-
tigt, muss in Österreich Unterstüt-
zung finden! Es darf jedoch nicht
vorkommen, dass unser Asylsystem
nur ausgenutzt wird, um in den Ge-
nuss unseres Sozialsystems zu kom-
men. Dazu bedarf es klarer Maßnah-
men, wie einen effektiven Schutz der
europäischen Außengrenzen oder der
Verknüpfung von Sozialleistungen an
das Erlernen der deutschen Sprache.

Wir stehen für Menschenrechte und
gleichzeitig eine gerechte Verteilung
von Asylbewerbenden innerhalb der
EU. Damit Integration besser gelingt,
braucht es schnellere Asylverfahren
sowie den Ausbau von Deutschkur-
sen, Qualifizierungs- und Jobmaß-
nahmen für jene, die bleiben. Wer
schwere Straftaten begeht, dem
muss mit der vollen Härte des
Rechtsstaates begegnet werden.

Wir müssen die Asyl-Einwanderung
durch sichere Grenzen auf null stellen
und kriminelle Ausländer konsequent
ausweisen, bzw. bei negativen Be-
scheiden abschieben. Die Sicherheit
der Bevölkerung ist durch fehlgelei-
tete Sicherheits- und Migrationspoli-
tik gefährdet; wir sind keine Insel der
Seligen mehr. Wir wollen uns aussu-
chen, wer bei uns lebt. Leistungsträ-
ger sind herzlich willkommen.

Für mich ist der Schutz vor Krieg und
Terror nicht verhandelbar. Angesichts
des Fachkräftemangels brauchen wir
Menschen, die zu uns kommen wol-
len und hier arbeiten möchten. Ohne
Zuzug aus dem Ausland sind viele
Berufe und Branchen, allen voran
Pflege und Gastronomie, nicht mehr
aufrechtzuerhalten. Es braucht aber
auch die Bereitschaft, Pflichten und
Maßnahmen zur Integration!

Arbeitsmarkt Wer mehr leistet, soll sich auch mehr
leisten können! Wir brauchen Anrei-
ze für Vollzeitarbeit, die steuerliche
Entlastung von Überstunden, sowie
die Befreiung von Abgaben für
Arbeiten in der Pension. Investitionen
in die Kinderbetreuung sollen zudem
die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf weiter verbessern. Das ist die
Basis für unseren Wohlstand und den
Erhalt des Sozialstaates.

Mehr Respekt und Gerechtigkeit ist
mir wichtig. In belastenden Branchen
wie in der Pflege müssen die Bedin-
gungen rasch verbessert werden:
mehr Lohn, verkürzte Arbeitszeiten.
Dass Frauen immer noch eklatant
weniger verdienen – im Bezirk Perg
25,1 Prozent – ist himmelschreiend
ungerecht. Gleicher Lohn für gleich-
wertige Arbeit ist ein Ziel, dem wir
mit Lohntransparenz näher kommen!

Die FPÖ setzt auf starke nationale
Arbeitsmarktpolitik, die Arbeitsplätze
für Österreicher sichert. Unser Ziel ist
die Begrenzung der Zuwanderung, um
Lohndumping zu verhindern, heimische
Arbeitskräfte zu bevorzugen. Leistba-
res Leben bleibt im Mühlviertel wich-
tig, wir benötigen eine starke Wirt-
schaft. Die für Wirtschaft und Pendler
so wichtige Donaubrücke wurde durch
links-grüne Kräfte massiv verzögert.

Der Arbeitsmarkt wandelt sich, bringt
neue Herausforderung und Chancen.
Wir nutzen das Potential der vielen
bestens ausgebildeten Frauen noch
immer viel zu wenig. Daher muss
gerade bei uns im Mühlviertel mehr
Wert auf die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf gelegt werden! Zu-
sätzlich bieten Energiewende und
Klimaschutz immenses Potential für
neue und nachhaltige Arbeitsplätze.

Bildung Bildung ist der zentrale Schlüssel für
die persönliche und berufliche Zu-
kunft. Im Bezirk Perg werden bereits
im Kindergarten die pädagogischen
Grundpfeiler gelegt, um die Kinder
bestmöglich auf die Herausforderun-
gen der Zukunft vorzubereiten.
Schwerpunkte sollten auch künftig
die Vermittlung von Fähigkeiten in
den Bereichen Sprache und soziale
Kompetenz sein.

Wir fordern einen Rechtsanspruch
auf einen kostenlosen ganztägigen
Kindergartenplatz ab dem 1. Ge-
burtstag in ganz Österreich. Wir
wollen Schulen, in denen Kinder
gerne lernen, lachen und experimen-
tieren und in der niemand Nachhilfe
braucht. So eine Schule stellt für
Schülerinnen und Schüler alles bereit,
was sie brauchen – von Büchern und
Stift bis zum gesunden Mittagessen.

Die FPÖ fordert ein Bildungssystem,
das Leistung fordert und fördert.
Unser Ziel ist es, die österreichische
Kultur und Werte zu stärken, Früh-
förderungen in den wichtigen Fä-
chern auszubauen und ideologische
Einflüsse aus den Schulen zu ver-
bannen.

Eine große Hürde ist und bleibt die
Verländerung der Bildungsagenden,
die es ebenso wie beim Gesundheits-
system endlich zu überwinden gilt.
Rahmenbedingungen und Finanzmit-
tel müssen deutlich verbessert wer-
den. Gerade im Mühlviertel müssen
wir Angebote schaffen, die eine echte
Wahlfreiheit für Familien ermögli-
chen. Bildung darf keine Frage von
Herkunft und sozialem Umfeld sein.
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NATIONALRATSWAHL 2024

Was es zur Wahl zu wissen gilt
OÖ. Am 29. September findet
in Österreich die Nationalrats-
wahl statt, in Oberösterreich
sind knapp 1,1 Millionen Bür-
ger aufgerufen, ihre Vertreter
im Parlament zu wählen. Bis
spätestens 27. September kön-
nen noch Wahlkarten bean-
tragt werden.

Gewählt werden die 183 Abge-
ordnetenzumNationalrat.Fürden
Nationalrat kandidieren in Ober-
österreich elf Parteien, in allen
Landeswahlkreisen sind es neun.
Neben der Festlegung auf eine
Partei können auch Vorzugs-
stimmen für einzelne Kandidaten
abgegeben werden. Insgesamt
sind drei Vorzugsstimmen mög-
lich: auf Bundes-, Landes- und
Regionalebene. Dabei ist darauf
zu achten, dass Vorzugsstimmen
nur an Bewerber der gewählten

Partei vergeben werden können.
Kreuzt man eine Person einer an-
deren Partei an, zählt nur die Par-
teistimme.
Wahlberechtigt ist jeder, der die
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzt, amWahltag das 16.
Lebensjahr vollendet hat und
nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen ist. In Oberösterreich
trifft das auf 1.097.763 Personen
zu.

Wahlkarte beantragen
Gewählt wird am Sonntag, 29.
September. Wer an diesem Tag
verhindert ist bzw. die Stimme
nicht vor der zuständigen Wahl-
behörde abgeben kann, kann dies
über Briefwahl oder Wahlkarte
erledigen. Schriftlich kann die
Wahlkarte bis 25. September be-
antragt werden, bei persönlicher
Abholung gilt diese Frist bis 27.
September. Die Beantragung ist

über das
Digitale Amt,
Online-Formular oder persönlich
in jenerGemeindemöglich, in der
manwahlberechtigt ist. Eine tele-
fonische Anforderung ist nicht
möglich.

Entscheidungshilfen für
Unentschlossene
Wer bei der Wahl der Partei noch
unentschlossen ist, kann diverse
Online-Hilfen zur Entschei-
dungsfindung nutzen, darunter
die Plattform Wahlkabine.at Da-
bei werden die eigenen Stand-
punkte mit jenen der Parteien ab-
geglichen, anhand von 25 ausge-
wählten Sachfragen.<

Parlamentsgebäude in Wien, Sitz des Nationalrates Foto: Parlamentsdirektion/Thomas Topf

Brenn
-

punkt

Nützliche Links
• www.parlament.gv.at
• www.oesterreich.gv.at
• wahlkabine.at

PREISSTEIGERUNGEN

Jetzt Gartenmöbel-Vorverkauf 
mit Frühbucher-Preisabschlag
WELS. X-Markt in Wels, Salz-
burgerstraße, direkt an der B1, 
war Schnäppchenjägern schon 
bisher als Preisdrücker für edle 
Gartenmöbel aus Edelstahl, Ke-
ramik und hochwertigste Out-
door-Polstermöbel bekannt. 

Durch die containerweise Bestel-
lung von großen Mengen kann 
X-Markt Gartenmöbel weit unter 
dem üblichen Marktpreis anbieten. 

Gartenmöbel zu den günstigen 
2024er Preisen vorordern 
Weil bei Gartenmöbel nächstes 
Jahr eine empfindliche Preiserhö-
hung durch die stark steigenden 
Frachtkosten zu erwarten ist, gibts 
bei X-Markt jetzt die Möglichkeit 
zu den günstigen 2024er Preisen zu 
bestellen, eine kleine Anzahlung zu 
leisten und erst im Frühjahr 2025 

bei Abholung den Rest zu bezah-
len. Alternativ gibt es viele 2024er 
Modelle im Abverkauf mit gewal-
tigen Preisabschlägen bei X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.xmarkt.at 
(Montag bis Freitag, 9-18, Samstag 
9-17 Uhr).<� Anzeige

Helmut Nobis: „Wer sich jetzt für die 2025er Modelle entscheidet, kann der zu 
erwartenden Teuerungswelle bei Gartenmöbel entgehen. Einfach noch bis 15. 
November bestellen und im Frühjahr dann aus unserem Lager abholen. Alternativ 
gibt es jetzt noch viele 2024er Modelle - auch hochwertige Gartenmöbel nach 
Maß - im Abverkauf. So spart man sich oft mehrere hundert Euro!“ Foto: X-Markt

Perg. Am Freitag, 20. Septem-
ber, eröffnet Bogart um 9 Uhr 
den neuen Standort in der Her-
renstraße 16.

Bis 20 Uhr erwarten alle Besucher 
tolle Eröffnungsangebote im neuen 
Konzeptstore. Trendige Mode sowie 
stylische Dekoartikel bestimmen 
das Sortiment. Ab 16 Uhr findet an 
diesem Tag die bereits legendäre Bo-
gart Weißwurstparty statt. Juwelier 
Edthaler feiert ebenfalls die Eröff-
nung des neuen Nachbarn an die-
sem Freitag und Samstag mit einem 
Zehn-Prozent-Tag.<� Anzeige

Juwelier edthaler

Pop Up by 
Bogart

Neuer Konzeptstore im Haus von 
Juwelier Edthaler Foto: Edthaler
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BILDUNG

Diakoniewerk startete zwei neue
Schulprojekte in der Region
KATSDORF/GALLNEUKIR-
CHEN. Mit dem Schulstart hat
das Diakoniewerk gleich zwei
neue und innovative Schulpro-
jekte gestartet: die Höhere
Lehranstalt für Pflege und So-
zialbetreuung (HLPS) in Gall-
neukirchen und die Mosaik
Mittelschule in Katsdorf.

Mit den neuen Bildungsangebo-
ten möchte das Diakoniewerk
junge Menschen bei der Ent-
wicklungder Fähigkeiten für ihre
berufliche und persönliche Zu-
kunft begleiten. Die Ausbildung
an der Mosaik Mittelschule und
der HLPS Gallneukirchen setzt
auf Methodenvielfalt, projekt-
orientiertes Arbeiten und praxis-
nahes Lernen.

Mit Matura in Gallneukirchen
Die Schule ermöglicht jenen ab
14 Jahren eine Ausbildung im
Sozial- und Gesundheitsbereich.
Die fünfjährige höhere Schule
mit Matura und Diplom ist ein-
zigartig in Oberösterreich und

bietet zwei Schwerpunkte: Be-
hindertenarbeit und Behinder-
tenbegleitung. Künftige Absol-
venten können direkt in den Be-
ruf als Diplom-Sozialbetreuer
einsteigen und in einer Wohn-
einrichtung bzw. Werkstätte für
MenschenmitBehinderungen, in
einer Bildungs-, psychosozialen-
oder Freizeiteinrichtung arbeiten
oder weitere Ausbildungen ab-
solvieren.

Stärken fördern in Katsdorf
Der Schwerpunkt der Mosaik
Mittelschule liegt auf lebensna-
hem, praxisorientiertem und
vernetztem Lernen, das auf den
Stärken der Schüler aufbaut. Die
Kinder lernen in altersgemisch-
ten, jahrgangs- und fächerüber-

greifenden Gruppen. Dank des
erhöhten Betreuungsschlüssels
können die Lernbegleiter auf die
individuellen Fähigkeiten und
das Lerntempo der Kinder ein-
gehen. Montags wird gemein-
sam mit den Schülern der Wo-
chenplan erstellt, der Donners-
tag steht im Zeichen der Zusam-
menarbeit mit Experten. Schü-
ler-Laptops gibt es auch.<Die neue Mosaik Mittelschule in Kats-

dorf bietet Kindern ein selbst be-
stimmtes Lernen. Foto: Diakoniewerk

HLPS Gallneukirchen: Am
Freitag, 15. November, findet von
14 bis 19 Uhr der „Tag der offenen
Tür“ statt; www.zukunftsberufe.at
Mosaik Mittelschule: Infos auf
www.mosaikschule.at

Alle Inhalte zum Thema

star wash

Truck und Car Wash zwischen  
Tragwein und Pregarten eröffnet
traGwEIN. Mit einem großen 
Fest wurde das Waschcenter  
offiziell eröffnet. 

Am Wochenende vom 7. und 8. Sep-
tember wurden die neue Waschan-
lage von Hans Pötscher im Rah-
men einer Feldmesse gesegnet und 
anschließend mit einem festlichen 
Frühschoppen offiziell eröffnet. Der 
Inhaber der Star-Wash, Hans Pöt-
scher, hat es sich zum Ziel gesetzt, 
wirklich alles zu waschen, vom 
normalen Pkw über Transporter bis 
zum Lkw und Wohnmobil. Sogar 
Hunde werden in einer eigens dafür 
errichteten Hundewaschanlage, ähn-
lich einer großen Badewanne, gewa-
schen. Beim Eröffnungsfest wurde 
diese Vielfalt an Möglichkeiten bei 
Show-Waschvorführungen gezeigt. 

Die Gäste waren begeistert, dass 
sogar Traktoren und Lastwagen in 
der eigens dafür errichteten Lkw-
Waschbox Platz finden und dort 
zum Strahlen gebracht werden. 
Auch Camping-Begeisterte können 
ihren Wohnwagen oder ihr Wohn-
mobil in der Lkw-Waschanlage ganz 
unkompliziert ohne Leiter und mit 
geringem Zeitaufwand reinigen. 
„Endlich kann ich mein Wohnmobil 

mühelos und in kürzeren Zeitabstän-
den waschen, so dass es zu keiner 
dauerhaften Verschmutzung mit 
Verfärbung kommt“, sagte ein be-
geisterter Wohnmobilbesitzer.

aufbauten sind kein Problem
„Viele Wohnwagen- oder Wohnmo-
bilbesitzer, aber auch größere Lkw 
fürchten um diverse Aufbauten an 
ihren Gefährten und waschen des-

halb von Hand. Auch hier haben 
wir das Problem erkannt und eine 
Lösung gefunden“, erzählt Pötscher 
stolz. Bei der ersten Wäsche wird 
gemeinsam mit dem Waschanla-
genbesitzer oder dessen Lebensge-
fährtin die Wäsche genau auf das zu 
waschenden Mobil erstellt und ge-
speichert. So ist es möglich, dass bei 
den darauffolgenden Wäschen der 
Kunde mit den bereits gespeicher-
ten Daten vollkommen selbstständig 
wäscht. Neu und einzigartig in Trag-
wein ist auch, dass es in der großen 
Lkw-Waschbox eine automatische 
Schaumvorwäsche und einen extra 
starken, rotierenden Hochdruck gibt. 
Somit erspart man sich die händi-
sche Vorwäsche und das Waschen 
der großen Fahrzeuge ist schneller 
erledigt.<� Anzeige

Eine GoKart-Bahn sorgte bei der Eröffnungsfeier für Action. Foto: STAR WASH
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Jubiläum

Atlas Blech Center: 50 Jahre 
Innovation in der Blechanarbeitung
mAuTHAuSEN. Das Atlas 
Blech Center feiert sein 50-jäh-
riges Bestehen. Was 1974 als 
Zulieferbetrieb für die eige-
ne Türen- und Torproduktion 
begann, hat sich zu einem der 
führenden Stahl Service Center 
im mitteleuropäischen Raum 
entwickelt. 

„In den Anfangsjahren war es 
unser Ziel, den steigenden Bedarf 
an präzise gefertigten Blechen für 
die eigene Atlas Ideal Türen- und 
Torproduktion zu decken. Doch 
schnell wurde klar, dass die Nach-
frage nach hochwertigen Blechen 
auch über unser Unternehmen hi-
naus wuchs. So begannen wir, un-
sere Dienstleistungen für andere 
Industriezweige anzubieten und 
haben uns Schritt für Schritt zu 
einem Lieferanten für zahlreiche 
Unternehmen entwickelt.

Heute stehen wir für Qualität, 
Präzision und eine kontinuier-
liche Weiterentwicklung unse-
rer technischen Möglichkeiten. 
Durch den stetig wachsenden 
Bedarf haben wir unsere Produk-
tionskapazitäten über die Jahre 
erweitert und modernisiert, um 
auch künftig den hohen Anforde-
rungen unserer Kunden, gerecht 
zu werden. Unsere Kunden sind 
europäische Unternehmen, die 

unsere Bleche in einer Vielzahl 
von Produkten verarbeiten – von 
Heizsystemen bis hin zu Produk-
ten im Garten“.< Anzeige

Leuchtturmprojekte
- Autonome Verpackungsanlage 
für Bleche, die hochpräzise und 
vollautomatisch verpackt
- Photovoltaikanlage, die 40 Pro-
zent des Energiebedarfs deckt und 
jährlich 78 Tonnen CO2 einspart
- ISO 14001 Umwelt-Zertifizierung, 
bestätigt das Engagement für ein 
nachhaltiges Wirtschaften

Arbeiten im Atlas Blech Center
Das Unternehmen bietet attraktive 
Verdienstmöglichkeiten und vielseitige 
Entwicklungs- und Ausbildungschan-
cen – sowohl für Quereinsteiger als 
auch für berufserfahrene Fachkräfte 
in der Blechverarbeitung und im Büro. 
Mitarbeiter profitieren von einer Aus-
bildung direkt im Job, kombiniert mit 
externen Weiterbildungen. Geboten 
werden moderne Arbeitsplätze sowie 
eine familiäre Unternehmenskultur. 
Offene Karrierechancen unter: 
AtlasBlechCenter.com/karriere

Top Arbeitgeber
der Woche

Roboter in der Verpackungsanlage

Spaltband, Coil und Tafelblech
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BERUFSMEISTERSCHAFTEN

WorldSkills 2024: Junge Fachkräfte
beeindruckten mit ihrem Können
BEZIRK/LYON. Bei den 47.
Internationalen Berufswelt-
meisterschaften im französi-
schen Lyon wurde groß auf-
gezeigt. Drei „Medallions for
Excellence“ gingen in den Be-
zirk Perg.

Das österreichische WorldSkills-
Team holte drei Gold-, eine Sil-
ber- und drei Bronze-Medaillen
sowie 22 „Medallions for Excel-
lence“, die für besonders gute
Leistungen direkt nach den
Podestplätzenvergebenwerden. In
der Nationenwertung bedeutet das
den sechsten Rang.
Sehr erfolgreich waren auch die
angetretenen jungen Fachkräfte
aus dem Bezirk Perg. Je eine „Me-
dallion for Excellence“ haben An-

lagenelektriker Lukas Frühwirth
aus Schwertberg (voestalpine
Stahl GmbH, Linz), Sanitär- und
Heizungstechniker René Stein-
kellner aus Pabneukirchen vom
Perger Unternehmen Forsten-
lechner GmbH und David Wein-
berger aus St. Leonhard bei Frei-

stadt, der als Lkw-Techniker im
Perger Unternehmen Petschl
Werkstätten arbeitet, mit ihrem
ausgezeichneten Können geholt.

„Weltspitze der Berufe“
„Unsere Mädchen und Burschen
haben einmal mehr gezeigt, dass

Österreich zur Weltspitze der Be-
rufe gehört“, freut sich Wirt-
schaftskammer OÖ-Vizepräsi-
dent Leo Jindrak, der vor Ort kräf-
tig angefeuert hat. Auch WKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer gratu-
liert: „Unser Berufsnachwuchs hat
damit bewiesen, dass unser duales
Ausbildungssystem Weltklasse
ist.“ Wirtschafts-Landesrat Mar-
kus Achleitner (ÖVP): „Unsere
Top-Jungfachkräfte haben in Ly-
on Spitzenleistungen geboten und
sich damit als Aushängeschilder
für den Wirtschaftsstandort Ober-
österreich erwiesen.“
Mehr als 1.500 junge Fachkräfte
unter 22 Jahren aus fünf Konti-
nenten waren bei den WorldSkills
2024 von 10. bis 15. September am
Start.<

Das erfolgreiche Team Oberösterreich beim WorldSkills-Finale in Lyon mit Wirt-
schaftskammer OÖ-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: WKOÖ

mode und handarbeits-fachgeschäft

Neueröffnung bei Wögerbauer:  
Modewerk bringt frischen Wind
Perg. Das renommierte Hand-
arbeits-Fachgeschäft Wöger-
bauer, bekannt für seine exzel-
lente Auswahl an Wolle, Stoffen 
und Handarbeitszubehör, läutet 
eine neue Ära ein.

Mit der Eröffnung des „Store  
MODEWERK“ am 29. August 
erweiterte das Unternehmen sein 
Sortiment um eine Mode-Sparte. 
Markus David, der das Geschäft 
2017 übernommen hat, und seine 
Frau Julia, Betreiberin einer Mo-
de-Agentur in Salzburg, bringen 
ihre Expertise nun direkt zu den 
Kunden. Die Bastel-Abteilung 
weicht dabei hochwertiger Mode 
für den Direktkundenverkauf, 
während das Handarbeitsangebot 
treu seinen Platz behält. Das 180 

Quadratmeter große Geschäft hat 
eine innere Neugestaltung erfah-
ren, bei der die Handarbeitspro-
dukte geschickt nach hinten rü-
cken, um Platz für die neue Mode 
zu schaffen. Das Eröffnungswo-
chenende vom 29. bis 31. August 
war schon mal ein voller Erfolg, 

auch von den Nachbarn wurde das  
MODEWERK herzlich willkom-
men geheißen. Damen können 
sich auf Marken wie Opus, Ken-
nys und More&More freuen, wäh-
rend für die Herren Casa Moda 
bereitsteht. Der „Store MODE-
WERK“ verspricht eine Symbiose 

aus traditionellem Handwerk und 
moderner Mode – ein Konzept, 
das in der Region seinesgleichen 
sucht.<� Anzeige

Markus David und seine Frau Julia haben das etablierte Handarbeits-Fachgeschäft umgekrempelt. Fotos: Wögerbauer

Store MODEWERK
Herrenstraße 24
4320 Perg
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mit schmankerlmarkt

Feierlicher Erntedank im Mariendom
linZ. Am 22. September ab 10 
Uhr wird Erntedank im Linzer 
Mariendom gefeiert. Die Land-
wirtschaftskammer OÖ, die 
Dompfarre Linz und die OÖ. 
Bauern laden herzlich zu einer 
gemeinsamen Messe mit an-
schließenden Festivitäten ein. 

Die Messe wird musikalisch von 
einem Chor der Bäuerinnen des 
Bezirkes Linz-Land umrahmt. 
Es werden fünf Erntekronen ge-
segnet, je eine pro Viertel und 
eine aus der Dompfarre, die den 
besonderen Einzug anführt. Im 
Anschluss werden von 11 bis 15 
Uhr, im Rahmen eines Schman-
kerlmarktes, Produkte aus ganz 
Oberösterreich zum Verkosten, 
Genießen und Einkaufen ange-
boten. Beim Stand der Seminar-
bäuerinnen kann man Obst und 
Gemüse mit allen Sinnen erle-

ben. Die Musikgruppe „D´Saitn-
Knopf Musi“ begleitet die Ver-
anstaltung musikalisch und 

auch die Volkstanzgruppe „Lo- 
Rei-Lau“ der Landjugend zeigt 
ihr Können.<� Anzeige

Das Erntedankfest 2024 findet am 22. September ab 10 Uhr im Linzer Mariendom statt. Foto: Julian Quirchmair

QR Code scannen für 
mehr Informationen 
zum Erntedankfest!

ERNTEDANKFEST
Ge��nsam ���n und Dan� sa�n!

SONNTAG

22. SEPTEMBER 2024
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit dem Chor der Bäuerinnen

des Bezirks Linz-Land

Kinderprogramm
von den Seminarbäuerinnen

Musikalische Umrahmung
& Volkstanz

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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beruf mit zukunft

Glasbautechniker haben den Durchblick 
OÖ. Glas ist vielseitig und 
erfüllt in Wohn- und Sanitär- 
räumen nicht nur höchste  
Designansprüche, sondern ist 
auch aus hygienischer Sicht 
mit keiner anderen Oberfläche 
zu vergleichen. 

In Sachen Wärme- und Schall-
schutz kann der Glasbautech-
niker besonders innovative Lö-
sungen liefern, wie zum Beispiel 
eine Glaswand als Raumteiler. 

Duale Lehre als „fenster“  
in die zukunft
Mit den besten beruf lichen 
Chancen durch Aufbaulehr-
gang, Matura oder Meisterprü-
fung bietet die modulare, duale 
Lehre als Glasbautechniker alle 
Möglichkeiten für eine erfolg-
reiche Zukunft. Modernste di-
gitale Arbeitsmittel kombiniert 
mit kreativem Handwerk, Ge-
spür für Design bis zur Beratung  
im Hinblick auf Energiesparen 
und -gewinnen. 
Absolventen der Glasbau- 
technik-Lehre haben ausgezeich-
nete Jobchancen! In Oberöster-
reich findet sich eine große Zahl 
an Klein- und Mittelbetrieben 
in dieser krisen- und zukunfts- 
sicheren Branche.

Gläsertausch als investition 
in die zukunft
Ein Fenstertausch vom Glasprofi 
bringt durch die Einsparung von 
Heizkosten schnell bares Geld. 
„Unsere Fachbetriebe checken 
im Vorfeld, ob ein Austausch der 
Fensterscheiben im bestehenden 
Fensterrahmen möglich ist oder 
ob ein kompletter Tausch empfoh-
len wird. Im ersten Fall können 
Eigenheimbesitzer mit deutlich 
geringeren Kosten und weniger 
Baustellenschmutz rechnen“, 
empfiehlt Gerald Wiesbauer- 
Pfleger, Berufsgruppensprecher 
der oö. Glaser.
Wohneinheiten werden wieder 
kompakter, oftmals werden be-
stehende Häuser um eine zweite 
Wohneinheit erweitert. Glastüren 

vergrößern Räume, Trennwän-
de aus Glas sind platzsparende 
Raumteiler, sie bieten Schall-
schutz und sind zehnmal dünner 
als Wände im Trockenbau! 

Sicherheit und Wohlfühlen 
in allen Wohnbereichen
Gerald Wiesbauer-Pfleger emp-
fiehlt: „Das vom Fachbetrieb 
verwendete Sicherheitsglas bie-
tet robusten Schutz und lässt 
sich durch modernste Druck-
technologien in vielen De-
signs realisieren.“ Konstruktive  
Hygiene in der Ganzglasdusche, 
eine Saunatür aus hitzebeständi-
gem Glas, fugenfreie Rückwände 
in Bad oder Küche, Glas im Bal-
kon- oder Stiegengeländer oder 
auch als Zaun-Sichtschutzlösung 

– der vielleicht schönste Werk-
stoff der Welt ist einfach überall 
ideal.<� Anzeige

Glaswand im Loftstyle als dekorativer Raumtrenner Foto: Zastolskiy Victor/shutterstock

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufs-
gruppensprecher der oberösterreichi-
schen Glaser  Foto: WKOÖ

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Glaser-Profis Tipps zur 
Lehre aus erster Hand. Mehr zur 
Glasbautechnik-Lehre und zu den 
Leistungen der oö. Glaser unter 
www.mach-es-komplett.at/glaser

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

SPÖ

Radl-Brunch:
neuer Termin
PERG. InsWasser gefallen ist der
Radl-Brunch der SPÖ Bezirk
Perg, der für 15. September ge-
plant gewesen wäre. Neuer Ter-
min ist Samstag, 21. September,
8 bis 13 Uhr, beim Arbö Perg
(Gewerbestraße 1).
Wer mit dem Fahrrad vorbei-
kommt, kann das spezielle An-
gebot der kostenlosen Fahrrad-
überprüfung des Arbö in An-
spruch nehmen. Auch für Ver-
pflegung ist gesorgt.<
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GEMEINDE

Diskussion um Schulgarten
ARBING. Kritik üben die Grü-
nen Arbing, da der Schulgar-
ten bei der Volksschule aktuell
nicht benutzbar ist. Bürger-
meisterin Hermine Leitner
(ÖVP) weist die Kritik zurück.

Vor knapp einem Jahr sei die Er-
richtung einer Ballspielfläche im
Schulgarten bei der Volksschule
begonnen worden, seither könne
der Garten kaum mehr genutzt
werden, kritisieren die Grünen.
„Mittlerweile steht auf dem Schild
davor ‚Betreten verboten‘. Mag
sein, dass die beauftragte Baufir-
ma andere Prioritäten hat oder es
Lieferschwierigkeiten bei den
Baumaterialien gibt. Inakzeptabel
ist für uns, dass die Fläche zuse-
hends verwildert und ungepflegt
ist“, kritisieren die Arbinger Grü-
nen. Sie fordern von der Gemeinde
als Schulerhalterin Priorität auf den
Garten zu legen. Denn, so ein wei-

terer Vorwurf von Gemeinderätin
Birgit Ernecker: „Stattdessen wur-
de kurzfristig die Errichtung eines
weiteren Parkplatzes im Ort beauf-
tragt. Die Bauarbeiten hierfür sind
bereits abgeschlossen.“

Leitner weist Vorwürfe zurück
Bürgermeisterin Hermine Leitner
(ÖVP) will die Vorwürfe so nicht
stehen lassen. Sie habe sofort nach
Finanzierungszusage des Landes
im Sommer eine Sondersitzung
einberufen, um die Arbeiten

schnellstmöglich in Auftrag zu ge-
ben. „Ich verstehe die Aufregung
nicht,da imGemeinderat imJuliein
einstimmiger Beschluss gefasst
wurde und eine Lieferzeit von 14
Wochen (Baubeginn Ende Sep-
tember/Anfang Oktober) kein Ge-
heimnis war.“ Selbstverständlich
sei es notwendig, die Baustelle, de-
ren Fläche laut Leitner zu Schul-
beginn abgemäht wurde, abzusi-
chern. Beim Thema Parkplatz er-
läutert die Bürgermeisterin, dass es
aufgrundder Installierungvonzwei
Krabbelgruppen beim Gemeinde-
amt eine Parkplatz-Lösung ge-
braucht habe. „Dafür wurde uns
dankenswerterweise ein Nachbar-
grundstück angeboten. Auch die-
ses Projekt mit fünf Parkplätzen
wurde im Gemeindevorstand be-
schlossen.“ Sie verweist darauf,
dass die geschotterte Fläche rück-
gebaut werden könne, wenn der
Bedarf nicht mehr gegeben sei.<

Schulgarten Foto: Grüne Arbing

Rechtsanwaltskanzlei:
Sprechstelle eröffnet
LEHENBRUNN. Die Wiener
Rechtsanwaltskanzlei Alix Frank
Rechtsanwälte GmbH eröffnet
eine Sprechstelle in Forndorf-
Lehenbrunn. Rechtsanwalt
Christoph Greil wird das Erdge-
schoss in Lehenbrunn 22 als
Beratungsräumlichkeit zur Ver-
fügung gestellt. Die Kanzlei lädt
am Freitag, 27. September, um
14.30 Uhr zur Eröffnung ein.
Voranmeldung: c.greil@alix-
frank.co.at oder unter der Tel.
0664 4219493

Sicherer Bauernhof:
Urkunden verliehen
BEZIRK PERG. Die SVS-Si-
cherheitsplakette wurde von
SVS-Obmann Peter Lehner als
Auszeichnung an bäuerliche Fa-
milien aus Oberösterreich über-
reicht. Im Bezirksranking ist
Freistadt mit 239 Sicherheits-
plakettenbetrieben an erster
Stelle, nach Vöcklabruck (163),
Perg (161), Braunau (144) und
Urfahr (125).

UNIMARKT SCHWARZL

Julius-Award verliehen
SAXEN. Mit dem Julius Award
des Wirtschaftsbundes ausge-
zeichnet wurde der Unimarkt
Schwarzl in Saxen. Die Aus-
zeichnung würdigt das jahrzehn-
telange Engagement der Familie
im regionalen Handel.

Die Geschichte des Familienbe-
triebs reicht bis ins Jahr 1980 zu-
rück, als Gerda Schwarzls Mutter
Gertraud Fornwagner das Lebens-
mittelgeschäft in Hofkirchen über-
nahm. Ein wichtiger Meilenstein
war der Bau des Kaufhauses
Schwarzl in Saxen von 1997 bis
1998. IndenFolgejahrenwuchsder
Markt auf eine Verkaufsfläche von
505 Quadratmeter und wandelte
sich schließlich zu einem Uni-
markt. 2018 übernahm Gerda
Schwarzl den Familienbetrieb.
„Heute beschäftigen wir 14 Mit-
arbeiter und blicken stolz auf unse-
re Entwicklung“, so Schwarzl.

Wirtschaftsbund-Obmann Hubert
Schlager unterstreicht die Bedeu-
tung des Unimarkts: „Ein Nahver-
sorger im eigenen Ort ist von un-
schätzbarem Wert. Besonders be-
eindruckend ist, dass dieses Kauf-
haus bereits in der fünften Gene-
ration geführt wird.“<

Gerda Schwarzl mit Wirtschaftsbund-
Bezirksobfrau Eveline Grabmann (r.)
und Wirtschaftsbund-Obmann Hubert
Schlager (r.) Foto: WB Bezirk Perg

Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Wolfgang Langthaler
(wl@wipa-personal.at)

„Zeitarbeit: Stabilität 
in unsicheren Zeiten“  

Herr Langthaler, Sie sind Bran-
chensprecher der OÖ Arbeits-
kräfteüberlasser. Die Branche 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Was ist derzeit Ihre größ-
te Aufgabe?

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
vor allem unsere potenziellen Mitar-
beiter:innen darüber zu informieren, 
dass wir den regionalen Arbeits-
markt sehr gut kennen und schnell 
vermitteln können. Gerade in Zeiten 
wirtschaftlicher Unsicherheit suchen 
viele Unternehmen, insbesondere 
kleine und mittelständische Betriebe, 
verstärkt nach Fachkräften und Spe-
zialisten. Das ist unsere Stärke. 

Heißt das, dass die Zeitarbeit ge-
rade jetzt eine Lösung für viele 
sein könnte?

Absolut. Zwar verzeichnen wir der-
zeit  etwa in der Bauindustrie eine 
geringere Nachfrage. Gleichzeitig 
gibt es viele Anfragen aus anderen 
Branchen. Zeitarbeit ermöglicht es 
uns, unsere Mitarbeiter:innen schnell 
und gezielt dort einzusetzen, wo 
sie am meisten gebraucht und ge-
schätzt werden. Sollte es zu Freistel-
lungen in einem Betrieb kommen, 
haben wir sofort andere Einsatzmög-
lichkeiten parat. 

Sind die OÖ Personaldienstleis-
ter also ein sicherer Arbeitgeber 
in unsicheren Zeiten?

Ja! Wir bieten nicht nur direkt Alter-
nativen an, sondern vermitteln auch 
individuell nach den Fähigkeiten und 
Bedürfnissen unserer Mitarbeiter:in-
nen. Häufig zeigt sich in Gesprächen, 
dass jemand in einer anderen Bran-
che besser aufgehoben ist – solche 
Wechsel unterstützen wir aktiv. Ge-
rade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten profiliert sich die Zeitarbeit 
als flexible und sichere Lösung für 
Arbeitnehmer:innen und Arbeitgeber 
gleichermaßen. Anzeige
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IMKEREI

Honig, so hart wie Zement
PIERBACH. „Das Imker-Jahr
war heuer schwierig“, sagt Bio-
Imker Andreas Schartlmüller
aus Pierbach, und spricht da-
mit vielen seiner Imkerkolle-
gen aus der Seele.DenndieBie-
nen brachten heuer besonders
viel Melezitose-Honig, auch
Zementhonig genannt, ein.
DieserHonigwirdbereits inden
Waben so hart, dass er von den
Imkern nicht geschleudert
werden kann.

von SUSANNE ÜBEREGGER

Melezitose ist ein Dreifachzu-
cker, der von bestimmten Laus-
arten ausgeschieden wird und als
Honigtau von den Bienen in den
Bienenstock eingebracht wird.
Der bekannteste Honigtau-Honig
ist der Waldhonig. „Heuer ist der
Melezitose-Anteil im Honig aber
in vielen Bienenstöcke eigentlich
flächendeckend in Oberöster-
reich so hoch, dass der Honig sehr
schnell kristallisiert und hart wie
Zement wird“, erklärt Bio-Imker
Andreas Schartlmüller aus Pier-
bach, Herr über 30 Bienenvölker.
Der Melezitose-Honig lässt sich
praktisch nicht schleudern, und
der Imker kann den Honig – ob-
wohl die Waben voll sind – mit

herkömmlichen Mitteln nicht
ernten. Im schlimmsten Fall müs-
sen die Waben mit dem Zement-
honig entsorgt werden. „Das ist
sehr schade, denn von der Quali-
tät und vom Geschmack her ist
Melezitose-Honig ausgezeichnet.
Er schmeckt leicht malzig und hat
etwa die Farbe von dunklem
Cremehonig“, sagt Schartlmüller.
Der Bio-Imker weiß das deshalb,
weil er sich eigens eine spezielle
Honigpresse gekauft hat und mit
dieser den Honig aus den Wachs-
waben pressen konnte: „Das ist
leider zeitlich ein enormer Auf-
wand für den Imker, aber so
konnten wir zumindest 80 bis 90
Prozent unseresWaldhonigs doch
noch ernten.“ Das Imkereizen-

trum bescheinigte dem Schartl-
müller’schen Bio-Waldhonig
2024 sogar das Qualitätssiegel in
Gold.
Bienenvölker darf man keines-
falls auf Melezitose überwintern
lassen. „Als Winterfutter ist der
Melezitose-Honig nicht geeignet,
denn er ist so hart, dass die Bie-
nen ihn nicht nutzen können und
die Völker elendig zugrunde ge-
hen würden“, weiß Hobbyimker
Schartlmüller, der im Hauptberuf
Softwareberater ist und der Im-
kerei gemeinsam mit seinem Va-
ter Karl nachgeht.<

Bio-Imker Andreas Schartlmüller aus
Pierbach Foto: Alex Krischner

Hier ist der Melezitose-Honig in den
Waben hart geworden, man sieht dem
Honig die sulzige Konsistenz deutlich
an. Foto: Vera Kuttelvaserova/Adobe Stock

Mehr zum Thema

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Jugend & Beruf 2024
OÖ/WELS. Die Messe Jugend &
Beruf 2024, seit 35 Jahren Öster-
reichs größte Messe zu Beruf und
Ausbildung, bietet wieder die op-
timale Plattform, sich mit künfti-
gen Berufsmöglichkeiten ausein-
anderzusetzen. Sie findet von 2.
bis 5. Oktober im Messezentrum
Wels Nord statt. 344 Aussteller
sind vor Ort, rund 1.000 verschie-
dene Ausbildungswege werden
aufgezeigt. Der Eintritt ist frei. Alle
Infos: www.jugendundberuf.info

Sparkasse OÖ: Trend
geht wieder zum Sparen
OÖ. Die Sparkasse OÖ hat ihre
Halbjahresbilanz 2024 präsen-
tiert. Während das Ergebnis vor
Steuern von 101,6 Millionen im
Vorjahr auf 63,3 Millionen Euro
sank, sind die Spareinlagen
kräftig gestiegen. Die Bilanz-
summe erhöhte sich per 30. Juni
auf 15,4 Milliarden Euro (Dez.
2023: 15,0 Mrd. Euro).

Sachleistungskarte: Pilot
wird ausgeweitet
OÖ. Nach Start des Pilotbetriebs
Sachleistungskarte für Asylwerber
in der Region Steyr im Juli soll die
Karte Anfang 2025 bundesweit
eingeführt werden. Nach aktuel-
lem Stand werden sich sieben von
neun Bundesländern beteiligen.
Zugleich wird in Oberösterreich
das laufende Pilotprojekt ab Ok-
tober um den Zentralraum erwei-
tert, um weitere rund 700 Perso-
nen auf in Summe dann rund
1.000. Projektpartner von Bund
und Land sind Caritas, Volkshilfe
und Rotes Kreuz.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
to
:D
os
ta
l



www.tips.at 19Wirtschaft & Politik

awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer 
0664 8697630 (Chr ist ian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-

Großes
Jubiläumsfinale
mit modernsten Hörgeräten

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  
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RECYCLING

Neues Einweg-Pfandsystem ab Jänner 2025
Am 1. Jänner 2025 wird das
Pfandsystem für Einweg-Ge-
tränkeverpackungen aus Kunst-
stoff und Metall eingeführt. Tips
hat bei Monika Fiala und Simon
Parth, den Geschäftsführern von
Recycling Pfand Österreich,
nachgefragt, was sich ab dem
Jahreswechsel ändert.

Tips: Wie wird das neue Pfand-
system ab 1. Jänner 2025 funk-
tionieren?

Fiala/Parth: Ab 1. Jänner 2025
werden Getränke-Kunststofffla-
schen und -metalldosen mit einer
Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter be-
pfandet. Ausgenommen sind
Milch- und Milchmixprodukte,
Sirup und medizinische Produkte.
Das Einwegpfand auf Getränke-
verpackungen aus Metall und
Kunststoff hat keinen Einfluss auf
dasbestehendeMehrwegpfandauf

Glas; im Einweg-Pfandsystem
wird auch kein Kistenpfand erho-
ben. Der einheitliche Pfandbetrag
von 25 Cent wird beim Kauf ein-
gehoben und bei der Rückgabe der
leeren Gebinde an die Konsumen-
ten erstattet. In Zukunft kann an
allen Stellen, wo Getränke ver-
kauft werden, bepfandetes Leer-
gebinde zurückgebracht werden –
egal ob Supermarkt, Bäckerei,
Drogeriemarkt oder Gastrono-
miebetrieb. Die Gebinde tragen
das österreichische Pfandlogo.

Tips: Worauf müssen sich die
Konsumenten einstellen?

Fiala/Parth: Anfangs wird es
eine Übergangszeit geben. Das
bedeutet,dasseinigeFlaschenund
Dosen noch ohne Pfand verkauft
werden, während andere bereits
mit Pfand versehen sind. Dies ist
am österreichischen Pfandsym-
bol erkennbar. Außerdem müs-
sen die Gebinde bei der Rückga-
be unzerdrückt und das Etikett gut
lesbar sein.Nur so kann derRück-
nahmeautomat erkennen, ob es
sich um ein österreichisches
Pfandgebinde handelt oder nicht.

Tips:Was sind die Ziele des neu-
en Pfandsystems?

Fiala/Parth:Mit der Einführung
des Einweg-Pfandsystems wird
die Kreislaufwirtschaft gefördert
und sichergestellt, dass Einweg-

verpackungen effizient recycelt
und wiederverwendet werden.
Das Ziel ist es, bereits im ersten
Jahr (2025) eine Rücklaufquote
von 80 Prozent zu erreichen, die
bis 2027 auf 90 Prozent steigen
soll.DerneuePfandkreislaufsorgt
dafür, dass Flaschen und Dosen
nicht nur gesammelt, sondern
auch immer wieder zu Getränke-
verpackungen recycelt werden.
Auch das achtlose Wegwerfen
von Verpackungen in die Natur
wird reduziert, Ressourcen ge-
schont und letztlich ein positiver
Beitrag zum Klimaschutz geleis-
tet. Die hohe Akzeptanz von über
80 Prozent in der Bevölkerung
unterstreicht, wie wichtig den
Menschen in Österreich die The-
men Ressourcenschonung und
eine saubere Umwelt sind.<

Das Logo für das neue Pfandsystem.
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Alle Inhalte zum Thema

BÜCHERSPENDE

Neuer Lesestoff
PERG. Einen Büchertisch mit 20
Büchern rund um das Thema
„Nachhaltig leben“ gespendet ha-
ben die Grünen der Stadtbiblio-
thek Perg.
Bücher für jede Altersgruppe sind
zu finden; vom Kinderbuch über
Biografien bis zu reichhaltig illus-
trierten Sachbüchern ist im Be-
stand der Stadtbibliothek Perg nun
für jeden Geschmack etwas dabei.

DasTeamhabebeiderAuswahlder
Bücher nicht nur auf die Inhalte ge-
achtet, sondern auch darauf, dass
diese flüssig und gut lesbar seien.
„Wir wollen schließlich, dass die-
se Bücher viel gelesen werden, da-
mit dieser Themenschwerpunkt
weiter ausgebaut wird“, so Ge-
meinderätin Helga Davy. Auch ein
Spielesortiment wurde bereits be-
stellt und ist unterwegs.<

Bücherspende an die Stadtbibliothek Perg von den Grünen, v. l.: Helga Davy und
Hildegard Kitzler, Stadtrat Franz Baumann sowie Birgit Ernecker Foto: lebe

LEHRMITTELBOX

Mit Plastik richtig
umgehen lernen
Mithilfe der neuen Lehrmit-
telbox „Mit Plastik richtig um-
gehen“ will der Kunststoff-
Cluster (KC) mit weitverbrei-
teten Vorurteilen über Kunst-
stoff als Umweltverschmutzer
aufräumen. Die Box enthält
Produktbeispiele, die zeigen,
wie vielfältig Kunststoffe ein-
gesetzt werden können. Für
Schulen und Lehrkräfte ist die
Box kostenlos.

Ob ein 3D-gedrucktes Kniege-
lenk, bunte Ameisen oder ein
Trinkbecher – anhand von Pro-
duktbeispielen werden die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
von Kunststoffen dargestellt. Ein
modular aufgebautes didakti-
sches Begleitmaterial steht
Lehrkräften zusätzlich zur

Kunststoff-Box digital zur Ver-
fügung. Die Box ist für Jugend-
liche zwischen elf und 14 Jahren
gemacht und knüpft an die Lehr-
pläne der Sekundarstufe I
(Unterstufenschulen: AHS,
NMS) an. Interessierte Schulen
und Lehrkräfte können die
Kunststoff-Lehrmittelbox kos-
tenlos per E-Mail an kunststoff-
cluster@biz-up.at anfordern.<

Die kostenlose Lehrmittelbox vermit-
telt Kindern wertvolles Wissen über
Kunststoff. Foto: Reisenberger
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Mühlviertel 110 kv-leitung

Erdkabel-Lösung statt Freileitung
OÖ. Nach einem von schwarz-blau 
inszenierten „Expertenhearing“ 
beharrt die Landesregierung wei-
terhin auf ihren Plänen zu einer 
Freileitung durch das Mühlviertel 
und erteilt einer Erdkabellösung 
damit erneut eine Absage. 

Die geplante 110 kV-Hochspan-
nungsleitung durch das Mühlvier-
tel sorgt weiter für Verärgerung in 
der Bevölkerung. Bei einem von 
LH Stelzer und LR Achleitner am 
29. Mai inszenierten „Experten-
hearing“, bei dem es eigentlich um 
die Vorteile einer gebündelten Inf-
rastrukturplanung gehen sollte, hat 
das unwürdige Schauspiel der Lan-
desregierung einen neuen Tiefpunkt 
erreicht. Für dieses sogenannte „Ex-
pertenhearing“ wurden von der 
Landesregierung lediglich Exper-
ten der Projektwerber zugelassen, 
die sich klarerweise ausschließlich 
zu der von ihnen geplanten Freilei-
tung bekennen. Die Vorteile einer 
Erdkabellösung, die sich im Zuge 
einer gebündelten Infrastrukturpla-
nung mit einer geplanten Gasleitung 
ergeben würden, wurden nicht mal 
erwogen. Die von den Oppositions-
parteien nominierten unabhängigen 
Experten wurden ausgeladen, eine 
differenzierte Auseinandersetzung 
damit bereits im Vorfeld von der 
schwarz-blauen Regierungskoaliti-
on abgewürgt. 

 „expertenhearing“ Farce 
Die Nationalratsabgeordnete und 
NEOS-Energiesprecherin Karin 
Doppelbauer aus Grieskirchen und 
der Gastwirt und Gemeinderat Hu-
bert Pammer aus Hirschbach wol-
len die von der Landesregierung als 
„Expertenhearing“ betitelte Farce 
nicht einfach hinnehmen. Sie wollen 
daher weiterhin für eine zukunfts-
taugliche Erdkabellösung kämpfen 
und fordern die Landesregierung 
auf, ihr unwürdiges Schauspiel zu 
beenden: „Die Öffentlichkeit hat 
ein Recht darauf differenziert in-
formiert zu werden. Stattdessen 
versteifen sich LR Achleitner und 

LH Stelzer auf eine Technologie aus 
dem vorigen Jahrhundert und ka-
schieren diese Rückwärtsgewandt-
heit mit einem politischen Schein-
verfahren“, sagt Doppelbauer. Laut 
Pammer und Doppelbauer bediente 
sich die schwarz-blaue Regierungs-
koalition vermeintlich demokrati-
scher Prozesse, um damit Kritiker 
mundtot zu machen und ihre eige-
nen Positionen zu bekräftigen. Dies 
stelle eine „grobe Missachtung de-
mokratischer Grundsätze dar und 
hat lediglich dem Zweck gedient, 
die Öffentlichkeit hinters Licht zu 
führen“, sagt Doppelbauer. 

vorteile liegen auf der hand
Laut Doppelbauer und Pammer 
liegen die Vorteile einer Erdka-
bellösung klar auf der Hand: Dazu 
zählen unter anderem der geringe 
Landschaftseingriff, höhere Aus-
fallsicherheit bei Wetterkapriolen 
oder die Erhaltung des natürlichen 
Lebensraums und des sanften Tou-
rismus im Mühlviertel. Zudem biete 
sich mit der derzeit ohnehin geplan-
ten Gasleitung „WAG-Loop“ die 
einzigartige Möglichkeit, im Zuge 
dieser Bauarbeiten ein Erdkabel 
parallel zur Gastrasse zu verlegen. 
Dies würde sowohl Kosten als auch 
die Umwelt schonen. „Energie- 
und Tourismuslandesrat Achleit-

ner ignoriert die Anliegen von uns 
Mühlviertlern und verschandelt be-
wusst die Natur“, so Pammer. Wenn 
das Projekt als Erdkabel realisiert 
werden würde, könnten zudem  
70 ha Wald vor der Rodung be-
wahrt werden: „Wir alle haben noch 
Ohlsdorf im Ohr, wo ein gesunder 
Wald wegen eines Scheinprojekts 
abgeholzt wurde. Hier geht es um 
70 ha Wald, der für die Freileitung 
in Windrichtung gerodet werden 
müsste. Das ist in Zeiten der Kli-
makrise unverantwortlich“, so Dop-
pelbauer.

experten raten zu erdkabel
Unabhängige Experten auf dem 
Gebiet der Hochspannungstechnik 
bestätigen, dass die Parallelverle-
gung von Gas- und Stromleitung 
aus technischer Sicht nicht nur mög-
lich und sicher ist, sondern auch in-
ternationaler Standard sei. Es wird 
zwar zugestanden, dass Erdkabeln 
im Vergleich zu Freileitungen in 
der Ausführung tatsächlich etwas 
teurer sind, diese Mehrkosten wür-
den aber durch eine raschere Um-
setzung mehr als aufgewogen. Eine 
Entscheidung für Erdkabel führe 
erfahrungsgemäß zu sehr viel mehr 
Akzeptanz in der Bevölkerung 
und damit zu einer rascheren Pro-
jektumsetzung. 

rasche verfahren durch 
erdkabel
Derzeit liegt die Mühlviertelleitung 
als Freileitung im UVP-Verfahren. 
Daher ist davon auszugehen, dass 
weitere rechtliche Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden, um die in 
vielerlei Hinsicht nachteilige Frei-
leitungsvariante doch noch durch 
ein Erdkabel zu ersetzen. Letztend-
lich dürfte der Fall also vor Gericht 
entschieden werden. Dies führt er-
fahrungsgemäß zu jahrelangen Ver-
zögerungen wichtiger Infrastruktur-
projekte. Doppelbauer: „Mit ihrer 
engstirnigen Blockadehaltung ris-
kiert die Landesregierung jahrelan-
ge Verzögerungen. Nicht die Bür-
ger verhindern den Leitungsausbau, 
sondern die Landesregierung, die 
weiterhin mit falschen Zahlen und 
einer veralteten Planung argumen-
tiert. Das ist unverantwortlich und 
nicht im Sinne der Versorgungssi-
cherheit.“ Daher setzt sich Doppel-
bauer auch auf Bundesebene dafür 
ein, 110 kV-Leitungen verpflichtend 
als Erdkabel zu realisieren, solan-
ge sie nicht mehr als die doppelten 
Kosten einer Freileitung verursa-
chen. Eine solche gesetzliche Klar-
stellung würde Verfahren massiv 
beschleunigen.

„Schildbürgerstreich“
Viele Bürger bedauern, dass es in 
Oberösterreich offenbar nicht mög-
lich ist, mit der Landesregierung auf 
Augenhöhe nach Lösungen zu 
suchen. Stattdessen ignoriert die 
Landesregierung berechtigte Bür-
gereinwände und will ihren ur-
sprünglichen Plan auf Biegen und 
Brechen umsetzen. Für Doppelbau-
er ist es ein „Schildbürgerstreich, 
dass wenige Meter neben der Gas-
leitung, wo man ein Erdkabel rasch 
und sicher miteingraben könnte, ei ne 
Hochleitung gebaut werden soll. 
Mutwillig zum Schaden für Men-
schen und Natur“.<� Anzeige

Der Gastwirt und Gemeinderat Hubert Pammer aus Hirschbach und die NEOS-Ener-
giesprecherin Karin Doppelbauer aus Grieskirchen wollen weiter für eine Erdkabellö-
sung und Infrastrukturbündelung im Mühlviertel kämpfen.  Foto:  Karin Doppelbauer
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FÖRDERUNG

Reparieren
BEZIRK. Beim Reparaturbonus des
Klimaschutzministeriums werden
seit Mitte September auch Fahr-
radreparaturen sowie Service und
Wartung von Elektro-Geräten und
Fahrrädern gefördert. Generell
kann der Reparaturbonus so lange
beantragt werden, wie Budgetmit-
tel vorhanden sind, längstens je-
doch bis 31. März 2026. Die För-
derhöhe beträgt pro Bon 50 Pro-
zent der förderungsfähigen Brutto-
Kosten, maximal 200 Euro für Re-
paraturen bzw. 30 Euro für Kos-
tenvoranschläge. Details auf
www.reparaturbonus.at<

Auch Fahrrad-Reparaturen werden
nun gefördert. Foto: Artem/stock.adobe.com

Mitterhuemer Energietechnik GmbH
Ennser Straße 31a
4400 Steyr

info@mitterhuemer.at
07252 / 799
www.mitterhuemer.at

Das erste Balkonkraftwerk mit
tragbarer Speichermöglichkeit.

Balkonkraftwerk-Set mit
EcoFlow PowerStream
und DELTA 2 Speicher

Stromkosten sparen

Kostengünstiger Setpreis - geringe
Investition, keine Mehrwertsteuer

Einfach anstecken und loslegen

Notstromfähig

Nur meldepflichtig
Set mit 1 kWhSpeicher ab*€ 1.199,-

*Set mit 2 kWh Speicher ab € 1.799,-

STÖBERN

Messe WeFair öffnet wieder
OÖ/LINZ. Vom 4. bis 6. Okto-
ber findet bereits zum 17. Mail
die Nachhaltigkeitsmesse We-
Fair statt. Im Design Center
Linz präsentieren sich rund 150
Aussteller aus Mode, Ernäh-
rung und Lifestyle.

„Wir haben heuer ein paar klei-
nere Schwerpunkte – einer davon
ist das Thema „Nachhaltiges Rei-
sen“ und wie man sich die Welt
anschauen kann, ohne sie dabei
kaputt zumachen.Dannhabenwir
noch einen Schwerpunkt auf Hanf
gelegt, der nicht nur als Droge
verwendet wird, sondern auch
eine tolle nachhaltige Ressource
für Textilien, Kosmetik usw. ist.
Natürlich gibt es auch wieder ein
Messerestaurant, Rudi Anscho-
ber liest auf unserer Bühne aus
seinem neuesten Buch, das Re-
pair-Café von der Volkshilfe ist

wiedermit dabei und es gibt an je-
dem Tag eine kurze Yoga-Einheit
zum Mitmachen“, erzählt We-
Fair-Geschäftsführer Wolfgang
Pfoser-Almer im Tips-Interview.
Nachhaltigkeit bedeutet unter an-
derem, seinen Konsum zu redu-
zieren. Kein Widerspruch mit
einer Messe, wie Pfoser-Almer
erläutert: „Das nachhaltigste Pro-
dukt ist in den meisten Fällen na-

türlich immer jenes, das man
schon zuhause hat. Deswegen ist
es wahnsinnig wichtig, dass man
auf seine Sachen schaut und sie
lange behält. Aber irgendwann
werden die Produkte halt kaputt
oder man hat im Sommer zu viel
Eis gegessen und braucht eine
neueHose,weildiealtezwickt.Da
ist es dann gut, wenn man dar-
über nachdenkt, was man sich
kauft. Deswegen gibt es unsere
Messe, wo man dann sagen kann:
Okay, ich brauche jetzt wieder
diese Sache, aber dann kaufe ich
mir gleich etwas Nachhalti-
ges.“<

WeFair Linz 2024
Österreichs größte
Nachhaltigkeitsmesse
Freitag, 3., bis Sonntag, 6. Oktober
Design Center Linz
Alle Infos: wefair.at

WeFair-Geschäftsführer Wolfgang
Pfoser-Almer Foto: WeFair
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BIOSCHULE SCHLÄGL

In 100 Jahren von der Winterschule zur
Fachschule für biologischen Landbau
AIGEN-SCHLÄGL. Beim heuri-
gen Erntedankfest am 13. Ok-
tober hat die Bioschule Schlägl
gutenGrund zumFeiern:Denn
die Landwirtschaftsschule be-
steht seit 100 Jahren.

Im November 1924 wurde die
Landwirtschaftliche Fachschule
im Stift Schlägl eröffnet. Fünf
Jahre später entstand ein eigenes
SchulgebäudeamSchauberg, das
Ende der 1950er-Jahre erweitert
und neugestaltet wurde. Bis 1974
erfolgte die landwirtschaftliche
Ausbildung nur im Winter, dann
wurde die reineWinterschule auf
Ganzjährigkeit umgestellt. Der
nächste Meilenstein erfolgte
1991 mit der Einführung des
Schulversuchs „Biologischer

Landbau“ als Wahlmöglichkeit.
2002 startete schließlich Öster-
reichs erste Bioschule in Schlägl,
2011 kam das Biokompetenz-
zentrum Schlägl dazu undmit re-
gionalen und internationalen
Partnern werden laufend ver-

schiedenste Projekte umgesetzt.
Diese 100 Jahre werden beim
Erntedankfest am 13. Oktober
gefeiert. Gestartet wird um 10
Uhr mit dem Gottesdienst in der
Stiftskirche. Nach dem Festzug
mit der Erntekrone zum Schul-

gebäude geht es hier ab 11 Uhr
weiter. Als Ehrengast spricht
Franz Fischler über die Zukunft
der (Bio)-Landwirtschaft in
der EU.

Festschrift
Bei Führungen können sich die
Besuchenden ein Bild über die
Entwicklung der Schule ma-
chen. Anlässlich des Jubiläums
ist auch eine Festschrift erschie-
nen, die an diesem Tag erhältlich
ist, ebensowieHoftafeln „Ich bin
Absolvent“. Für Kinder gibt es
eine Hüpfburg.<

So., 13. Oktober, 11 Uhr
Bioschule Schlägl
Erntedankmesse ab 10 Uhr in der
Stiftskirche Schlägl

Seit 100 Jahren gibt es in Schlägl eine Landwirtschaftsschule. Foto: Bioschule Schlägl

#glaubanmorgenglaubanmorgen
Die nachhaltigen Kundenlösungen,
die in unsere Zukunft einzahlen.
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Pfarr-Flohmarkt
ST. GEORGEN/GUSEN. Die
Pfarre St. Georgen/Gusten lädt am
Samstag, 28. September, 8 bis 17
Uhr, und am Sonntag, 29. Sep-
tember, 8 bis 12 Uhr, zum Floh-
markt ins Johann-Gruber-Pfarr-
heim.

Kofferraumflohmarkt
GREIN. Am Sonntag, 29. Sep-
tember, 7 bis 14 Uhr, veranstaltet
die FPÖ Ortsgruppe Grein ihren
traditionellen Kofferraumflohmarkt
– am Esperantoplatz Grein. Auf-
bau ab 6 Uhr, Standgebühr 10
Euro. Anmeldung bei Manfred
Gander (Tel. 0677 63055715); bei
Schlechtwetter wird auf 5. Okto-
ber verschoben.

VortragMiakwadang
ENNS.Mediziner Herbert Bron-
nenmayer kommt am Donnerstag,
26. September, 18.30 Uhr, für
einen Vortrag über das Entwick-
lungs- und Hilfsprojekt Miakwa-
dang im Südsudan in die Evange-
lische Elisabethkirche Enns. Um
Spenden wird gebeten.

Ihr Redaktionsteam 
in Perg:  
redaktion-perg@tips.at

Susanne Überegger Claudia Greindl Michaela Maurer Olivia Lentschig
+43 664 8157636 +43 664 4149428 +43 676 5024708 +43 676 5026973
s.ueberegger@tips.at c.greindl@tips.at m.maurer@tips.at o.lentschig@tips.at

ROTES KREUZ

Wissen rettet Leben
BEZIRK PERG. AmMontag, 30.
September, bietet das Rote
Kreuz an seinen Ortsstellen im
Bezirk Perg wieder Erste Hil-
fe-Auffrischungskurse an.

Erste Hilfe zu leisten, muss selbst-
verständlich werden. Ein Erste Hil-
fe-Kurs nimmt die Angst und gibt
Sicherheit.Allevier Jahre solltedas
eigene Wissen dazu aufgefrischt
werden.
Das Rote Kreuz bietet daher am
Montag, 30. September, vierstün-
dige Auffrischungskurse an den
Rotkreuz-Ortsstellen in Grein,
Perg, Schwertberg, St. Georgen am
Walde, St. Georgen an der Gusen
und Waldhausen an, von 18.30 bis
22.30 Uhr. Infos zu Kursen gibt’s
auf www.erstehilfe.at; anmelden
für einen Auffrischungskurs kann
mansichdirektperE-Mailunterpe-
kurse@o.roteskreuz.at

„Hospiz macht Schule“
Ein weiteres Angebot des Roten
Kreuzes im Bezirk Perg ist „Hos-
pizmacht Schule“.Gemeinsammit
dem Landesverband Hospiz wird
ein Projekttag für Schulen ange-
boten, damit Schüler den Umgang
mit Themen wie Krankheit, Ster-
ben, Tod, Abschied nehmen oder
Trauer lernen. Ein Projekttag ist für

Schulklassen ab der 3. Klasse
Volksschulekostenlosbuchbarund
wird altersgerecht gestaltet.
Infos bei der Koordinatorin des
Mobilen Hospiz Teams des Roten
Kreuzes im Bezirk Adelheid
Schützeneder per E-Mail unter
pe-hospiz@o.roteskreuz.at oder
0664 88745946 sowie unter hos-
pizmachtschule@hospiz-ooe.at<

Das Rote Kreuz bietet wieder Erste Hilfe-Kurse an. Foto: OÖRK/Karin Lohberger Photography

VOLKSHILFE

Neu im Vorstand
BEZIRK PERG. Neue Vorstands-
mitglieder begrüßt die Volkshilfe
Perg: Bundesministerin a. D.
Maria Berger und Josef Kastner
folgen auf Ernst Rabl und Walter
Gaßner, die bei der Bezirkskon-
ferenz aus dem Vorstand verab-
schiedet wurden.
In ihren Ausführungen bei der
Bezirkskonferenz dankte Vorsit-

zende Sabine Schatz den ehren-
amtlich Engagierten für ihr En-
gagement. „Die gesamte Volks-
hilfe Perg wird sich auch weiter-
hinmit allerKraft undEnergie da-
für einsetzen, den Menschen im
Bezirk ein besseres Leben zu er-
möglichen. Vor allem jenenMen-
schen, die nicht auf die Butter-
seite des Lebens gefallen sind.“<

Der neue Vorstand des Volkshilfe-Bezirksvereines Perg mit Vorsitzender Sabine
Schatz und Volkshilfe OÖ-Geschäftsführerin Jasmine Chansri Foto: VH Perg
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TAG DES DENKMALS

Großdöllnerhof öffnet seine Pforten
RECHBERG/GREIN/LANGEN-
STEIN. Der Großdöllnerhof, ein
400 Jahre alter Denkmalhof in
der Naturparkgemeinde Rech-
berg, bietet am „Tag des Denk-
mals“ am Sonntag, 29. Septem-
ber, ein interessantes Pro-
gramm. Spannende Einblicke
gibt's an diesem Tag auch im
Stadttheater Grein und bei der
KZ-Gedenkstätte Gusen.

Der Tag des Denkmals feiert am
letzten Sonntag im September
unter dem Motto „Hand/Werk
gedacht+gemacht“ das Handwerk
und die Restaurierung als Grund-
lagen der Denkmalpflege.
Der 400 Jahre alte Denkmalhof in
der Naturparkgemeinde Rechberg
nimmt an dieser Initiative teil und
lädt ab 13 Uhr zum Besuch. Die
Gäste könnenbei freiemEintritt die
Ausstellungen besuchen und einen

Blick in die originalgetreu erhal-
tenen Wohnräume werfen. Der
Naturpark Mühlviertel präsentiert
sein Angebot an Naturschauspiel-
Touren und Workshops. Beim
Ausflug in die Vergangenheit kön-
nen traditionelle Handwerkstech-
niken aus Urgroßmutters Zeiten
ausprobiertwerden.Antwortgibtes
aufdieFragen:Wie funktioniert die
Arbeit auf einer Hoanzl-Goaß und
welche Bedeutung haben in die-
sem Zusammenhang heimische

Gehölzarten? Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: Der Se-
niorenbund lädt ein zu Kaffee und
Mehlspeisen, vom Fischerverein
gibt es Steckerlfische.

Stadttheater Grein erzählt
Seit seiner Wiedereröffnung nach
der Generalsanierung 2022 er-
strahlt das historische Stadttheater
(1791) wieder in vollem Glanz.
Beim Tag des Denkmals heißt es
von 14 bis 18 Uhr „Vorhang auf“

fürMenschen, diemit ihremHand-
werk und ihrer Expertise einen we-
sentlichen Beitrag zur Erhaltung
dieses kulturhistorischen Juwels
geleistet haben.Man kannmit Res-
tauratoren ins Gespräch kommen,
zudem wird der Kurzfilm „Das
Theater erzählt aus seiner Ge-
schichte“ präsentiert.

Nachkriegsgeschichte
In der KZ-Gedenkstätte Gusen
wird bei einem Themenrund-
gangmit MarleneWöckinger am
Beispiel Gusen die österreichi-
sche Nachkriegsgeschichte be-
sprochen. Beginn ist um 10 Uhr,
Dauer 180 Minuten. Treffpunkt:
Gusen Memorial, Georgestraße
7. Infos/Anmeldung: 072382269
35, www.gusen-memorial.org<

Ausflug in die Vergangenheit im Großdöllnerhof Foto: Naturpark Mühlviertel

Weitere Informationen:
tagdesdenkmals.at

SerienStart auf Lt1

Die TV-Bäuerin geht 
wieder auf Sendung
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder 
über Feld- und Stallarbeit spricht, 
weiß sie ganz genau, wovon sie 
redet. Aufgewachsen am elterli-
chen Hof in Perg und ausgebil-
det an der Landwirtschaftsschule 
Wieselburg, packt sie auch heute 
noch kräftig mit an. Egal ob am 
tonnenschweren Mähdrescher 
oder beim Ackern und Aussäen 
– die LT1 Moderatorin ist sich für 
keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi 
Maier die Mühlviertlerin als 
Moderatorin und Redakteurin 
zu LT1. „Ein Glücksgriff – die 
Serie geht mittlerweile quoten-
technisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach 
geklickt“, freut sich Maier. 

theresas Stallgeflüster
Jetzt startet die neue Staffel mit 
rund 20 Folgen – jeden Freitag ab 
18 Uhr – exklusiv auf LT1. Sämt-
liche Folgen gibt es zum Nachse-
hen auf www.lt1.at<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster: jeden 
Freitag, 18 Uhr, nur auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at 

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und  
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

Oder unter www.wegschaider.com sowie in unseren Filialen
in Linz, Steyregg, Mauthausen & Traun! *In Teilen der Ausgabe
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BÖHMERWALD

Weg der Entschleunigung
AIGEN-SCHLÄGL.DieHitze des
Sommers ist vorbei und die für
viele schönste Wanderzeit be-
ginnt: Im farbenfrohen Herbst
sind es besonders Touren im
oder mit Ausblick auf bunten
Blätterwald, die nicht nur dem
Körper, sondern auch der See-
le gut tun.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Willkommen am Weg der Ent-
schleunigung.Gibt ein Tag in den
herbstlichen Bergen schon gute
Energie, kann man bei einer
Mehrtages-Tour so richtig auf-
tanken für das meist stressige
letzteQuartal des Jahres. Als Idee
für ein verlängertes Wochenende
hier eine abwechslungsreiche
Vier-Tages-Wanderung. Mit 71
Weg-Kilometern ist diese Rund-
tour mit Start und Ende in Aigen-

Schlägl landschaftlich atembe-
raubend: von buntgefärbten
Wäldern über das einzigartig-bi-
zarre Steinerne Meer bis hin zur
Mondlandschaft des Grenzge-
bietes Plöckenstein. Insgesamt
fünf Gipfelkreuze liegen amWeg
und bieten tolle Panoramen in bis
zu drei Länder und zum türkis-
blauenMoldau Stausee.

Den Alltagwegwandern
Die geistige Entschleunigung ist
rasch eingestellt. Körperlich ist
diese Tour nicht zu unterschät-
zen, wenn man sich für die Ori-
ginalroute über das Steinerne
Meer entscheidet. Daher die
Empfehlung: den Koffer trans-
portieren zu lassen und nur mit
Tages-Rucksack zu wandern.
Einkehrmöglichkeiten liegen am
Weg, alternativ ein Lunchpaket
mitnehmen.
Wem vier Tage zu viel sind, der
kann zum Beispiel vom Pany-
haus gemütlich dasHighlight von
Etappe vier – den großen Bären-
stein – erklimmen, eine beliebte
und geeignete Tour auch für Fa-
milien und Genießer. Oder eine
Tagestour zum Dreiländereck
und Plöckenstein vom Dreises-
selberg machen. Zu beiden Aus-
gangspunkten kann man mit dem

Auto fahren.
Von Linz aus gibt es direkte Öf-
fi-Verbindungen nach Aigen-
Schlägl.<

TOURENDETAILS:
Weg der Entschleunigung – Varian-
te Gipfelge(h)nuss pur in 4 Tagen
auf 71 km, Reisepass einpacken

HÖHENMETER: 2000 hm im
Auf- und Abstieg

WEGBESCHAFFENHEIT:
Absolute Trittsicherheit für den
Abschnitt des Steinernen Meeres
erforderlich

GEEIGNET FÜR: konditionsstarke
Mehrtageswanderer; Wanderung
zum Großen Bärenstein ab
Panyhaus für die ganze Familie

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Mehrtages-Tour durch die
Böhmerwald-Region Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO+FR 19.+20. Sept.             
aufsteigender Mond,  
Fr. ab 11:05 Stier + Siehe auch morgen
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

SA 21. September             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und Ste-
cken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reini-
gung; Malerarbeiten; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

SO 22. September             
ab 12:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond – 
Herbstanfang – Siehe gestern und morgen

MO 23. September             
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, 
Hecken und Blütensträuchern; Beete lockern; um-
topfen und umpflanzen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; 
Sommergarderobe ausmustern; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 24. September             
ab 16:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI+DO 25.+26. Sept.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

KINOTIPP

AKinky Love Story
Mutig, sexy und unverblümt:
„Broke. Alone. A Kinky Love
Story“ ist die neue und erfri-
schende Kino-Komödie der ös-
terreichischen Regisseurin Anna
Unterweger. Nicht nur, dass
Kunststudentin Sarah (Nora Is-
lei) zwei Wochen in Quarantäne
muss, sie erwischt ihren Freund
auch noch in flagranti mit einer
anderen im gemeinsamen Bett.
Die Miete kann er auch nicht be-
zahlen, weil er die für einen On-

line-Camgirl-Service ausgege-
ben hat. Um das Geld aufzutrei-
ben und nicht ihren Vater umHil-
fe bitten zu müssen, versucht Sa-
rah sich ebenfalls als Camgirl.
Dochdiesen Jobhat sie sich leich-
ter vorgestellt, die Wünsche der
Kunden sind bizarr.< Anzeige

„Broke. Alone. A Kinky
Love Story“
Ab 19. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Um ihren Vater nicht um Geld bitten zu müssen, arbeitet Sarah als Camgirl.
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Betten Ammerer

Guter Schlaf mit Zufriedenheitsgarantie
mAuthAusen. Bei Betten Am-
merer wird Beratungskompetenz 
und bester Service großgeschrie-
ben. Mit mittlerweile elf Filialen 
in ganz Oberösterreich und der 
Salzburger Altstadt sorgen Stefan 
Ammerer und sein Team dafür, 
dass die Kunden zufrieden und 
gut schlafen.

Die orthopädisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine ehrliche, in-
dividuelle und lösungsorientierte 
Schlafberatung und werden dabei 
unterstützt von der Liege diagnose 
am Computer. So können Band-
scheibenprobleme und Liegever-
halten visualisiert werden und bei 
der Entscheidung helfen, welches 
Schlafsystem passt. Denn anders 
als es die Werbung suggeriert, 
gibt es nicht DAS eine perfekte 
Schlafsystem, sondern für jeden 

Einzelnen individuelle Lösungen. 
Der richtige Polster gegen Nacken-
verspannungen und kuschelige Zu-
decken gegen kalte Füße können 
ebenso in Ruhe probiert werden. 

Ist das perfekte Bett gefunden, 
bringt der hauseigene Lieferservice 
den guten Schlaf auf Wunsch nach 
Hause und kümmert sich auch um 
die Altmatratzenentsorgung. 

Langfristig zufriedene Kunden
„Nach einer Eingewöhnungs-
phase erkundigen wir uns nach 
der Zufriedenheit mit dem neuen 
Schlafsystem. Sollte noch Verbes-
serungsbedarf bestehen, finden 
wir immer eine Lösung. Schließ-
lich soll das neue Schlafsystem ja 
die nächsten zehn Jahre für erhol-
samen Schlaf sorgen“, versichert 
Stefan Ammerer.
Die orthopädischen Schlafsysteme 
von Ammerer erfüllen höchste Qua-
litätsstandards, sind aufeinander ab-
gestimmt und werden ausschließlich 
in Oberösterreich und Bayern von 
zerti�zierten Herstellern in Hand-
arbeit maßgefertigt.<� Anzeige

Stefan Ammerer sorgt gemeinsam mit seinem Team dafür, dass seine Kunden 
zufrieden und gut schlafen können. Foto: Betten Ammerer

Tipp:
Jetzt Matratzen-Umtausch-
Aktion mit gratis Zustellung und 
Entsorgung nützen und zusätzlich 
bis zu 100 Euro sparen

Kostenlose
3DLiegediagnose
Wir sehen schon vorher, wie gut

wir zukünftig schlafen!

Gratis Zustellung ...
fiti en von unserer beque

men Zustellung zu Ihnen n
ach Hause!*

Sie profitieren von unser
er bequem
ll

Gratis Entsorgung ...
Wir übernehmen die um

weltgerechte Entsorgung Ih
rer Altmatratze!*

100,- Rückvergütung ...
Sie sparen auf ganzer Lin

ie! Bis zu 100,- Umtauschb
onus laut Aktionsliste!*

Gute Beratung braucht ihre Zeit! Jetzt kostenlose Schlafberatung
vereinbaren! NEU: Jetzt auch onlinemöglichwww.ammerer.com
Mauthausen% 07238/29158 Im Donaupark
www.ammerer.com

* Laut Aktttk ionsliste, gültig ab sofortttr bis 13.10.2024.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Herrenstraße 1, 4320 Perg

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Topseller: Nabo 65UA7510
4K-LED TV mit 5 Jahren Her-
stellergarantie - lagernd um
799,-- Incl. Setup, Lieferung
und Montage auf Anfrage - Be-
ratung-Verkauf-Service
www.strasser-markt.at

Hausflohmarkt, div. Ge-
schirr, Kleinmöbel, elektr. Kü-
chenkleingeräte u.v.m., am
5. Okt., 09-15.00, in 4470
Enns-Volkersdorf, Kornstraße 6

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Thujen, Eiben, uvm.
Zustellung, Pflanzung möglich,
0650 8303116

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
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Heirat

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Parkettböden

Partnerschaft

Reinigung

Übersiedlungen

Verkauf Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

die Nummer Deins im Job Finden

Lass dich heute...
...feiern
...umarmen
...verwöhnen
...auf Händen tragen
...beschenken
...bezaubern.
Alles Gute zum
Geburtstag!
Deine Familie

Liebe Hannah! 
Alles Gute  

zum  

10. 
Geburtstag

wünscht dir  
deine Familie

Lieber Gedi!
Zum 40. Geburtstag 

ganz viel Gesundheit, 
immer Glück, Zufrie-

denheit und Erfolg bei 
allem was du vor hast!

Herzlichen 
             Glückwunsch!
            David und Lukas40

Unser  
Goasi Bau  
ist 50 Jahr,
Tuba spielen  super klar,
Familie ist ihm sehr wichtig,
Nachbarschaftspflege auch goldrichtig.
Gruß, deine Nachbarschaft.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Linda Froschauer
+43 664 5013011
l.froschauer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die Marktgemeinde Tragwein erweitert ihr Team! 
Wir suchen:

30 Wochenstunden, Funktionslaufbahn GD 20 bei entsprechenden Fachkennt-
nissen Höherreihung (bis max. GD 18) möglich. Dienstbeginn ab sofort! 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Oö. GDG 2002, Funktionslaufbahn GD 18. Bruttogehalt für 30 
Wochenstunden 1.889,48 € (GD18 2.032,50 €). Das tatsächliche Gehalt wird nach Vorlage der 
anrechenbaren Vordienstzeiten ermittelt. 
Ihre schriftliche Bewerbung ist bis spätestens Donnerstag, 3. Oktober 2024,  
12:00 Uhr per Mail an gemeinde@tragwein.ooe.gv.at zu übermitteln.  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne während der Amtszeiten die  
Amtsleiterin Frau Manuela Eichinger, BA unter 07263/88255 oder  
per Mail: eichinger@tragwein.ooe.gv.at zur Verfügung.

Mitarbeiter/in für die Finanzabteilung

Anforderungsprofil/Bewerbungsinfos unter www.tragwein.at

Tips Eigenanzeigen,  Auftrag6532557,  KdNr.513430,  
StichwortPrivatverkauf Landhaus,  FarbenTechnik4c /901;4c 
/902;4c /903;SetzerEBE VertreterJosef Gruber Größe 
(SPxMM)2x85 Ausgaben[110] Woche38/2024

Exklusives Landhaus 
mit Weingarten und unverbaubarem 

Weitblick auf schönem Hügel im 
Südburgenland 

 Weingarten mit Verpachtungsmöglichkeit
 Wohnfläche:  416 m2

 Grundstücksfläche:  29.497 m2

 Kaufpreis:  1,58 Mio Euro 
 Privatverkauf:  0664 / 1002451

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

KFZ

Immo 
bIlIen

AKTIVER WITWER 67
Richard, Innenarchitekt in Pen-
sion wünscht sich eine liebevol-
le Partnerschaft. Bin vielseitig,
tierliebend, Gartenfreund, ma-
che gerne Wanderausflüge,
schöne Urlaubsreisen u. gehe
gerne zum Italiener. Meldet
sich eine humorvolle Frau der
die Zweisamkeit fehlt? Agentur
Julia  0664 2201555

Alexandra,  64 J., liebevoll
und spontan. Liebst du die Na-
tur, Musik, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 75
J. mit Sinn für Zärtlichkeit und
Leidenschaft.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

CHARMANTE WITWE, An-
fang 70 eine fesche Frau, lie-
bevoll, topfit, schlank, mit herz-
lichem Lachen, ist vielseitig:
Wandern, E-Biken, Tanzen, Rei-
sen aller Art, Kochen, Garteln,
Konzerte, hört Schlager u. ver-
misst einen unternehmungs-
freudigen, gefühlvollen Mann
für neues Glück. Agentur Julia
 0664 2201555
Ich suche keine Liebelei, 
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 53J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

Maria 64J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

WITWE,  74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 20. September von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen aus dem Holzmann
und Zipper Sortiment. Baumma-
schinen, Brennholztechnik, Gar-
tengeräte, Werkstattausrüs-
tung, Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Friedolin (83) sucht liebe,
nette Frau um gemeinsam in
Liebe noch ein Stück des
Weges mit ihr zu gehen.
PRIVAT  0699 81957090
(anrufen, SMS oder Whatsapp)

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000
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stellenangebote

Verkaufspersonal

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Amstetten, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 33.168,52 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

Die Welt ist immer in Bewegung.

Bewerbungen bitte schriftlich an: bewerbung@scheuwimmer.at

Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH 
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn 

www.scheuwimmer.at

Ihre Vorteile:
• 4 -Tage Woche bzw. komprimierte Arbeitszeit
• Kein Stau! Gute Erreichbarkeit direkt neben der B3
• Bezahlung nach Kollektivvertrag Metallgewerbe; bei entspre-

chender Qualifikation auch Bereitschaft zur Überbezahlung

Lackieren
Schweißen

Technischer Einkauf
…jeweils ab 25h / Woche!

Als starkes und stetig wachsendes mittelständisches Familienunternehmen im 
Bereich der Herstellung von Transportlösungen für Anhänger, Aufbauten und 

Sonderlösungen suchen wir Unterstützung in folgenden Bereichen:

die Nummer Deins im Job Finden

HEFEL Textil ist ein führender Hersteller von hochwertigen Bettwaren in Europa.
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir einen engagierten

PRODUKTIONSLEITER m/w/d
für unsere Steppdecken-Fabrik in Kefermarkt/OÖ.

Ihr Aufgaben:
• Personalführung der ca. 50 Mitarbeiter im Produktionsbereich
• Produktionsplanung, Arbeitsvorbereitung und Disposition

mithilfe eines umfassenden ERP-Systems
• Ablaufoptimierung und Kontrolle der Qualitätsziele
• Mitarbeit bei der Entwicklung neuer Produkte

Ihr Profil:
• Erfahrung in Produktionsplanung, AV, ERP-Systemen und MS Office
• Technisches Verständnis, Durchsetzungsvermögen, Führungsstärke
• Abgeschlossene kfm. oder techn. Ausbildung
• Erfahrung im Textilbereich von Vorteil

Unser Angebot:
• Verantwortungsvolle Tätigkeit und Arbeit mit hochwertigen Produkten
• 4 1/2-Tage-Woche, sicherer Arbeitsplatz, kollegiales Arbeitsklima
• Viel Eigenverantwortung sowie Raum für die berufliche und

persönliche Entwicklung
• Gehalt über Kollektivvertrag und gemäß Qualifikation

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Foto an unseren Betriebsleiter Prok. Karl Schmid.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

HEFEL Textil GmbH, Am Bahnhof 12, A-4292 Kefermarkt
Tel. +43 7947 6231-0, karl.schmid@hefel.com, www.hefel.com

FAIRE
ARBEITSZEIT
(4,5 TAGE)

ÖFFI-
TICKET

FIRMEN-
EVENTS

MITARBEITER-
RABATTE

APFEL-
TAGE

ERGONO-
MISCHER

ARBEITSPLATZ

MITARBEITER-
GESCHENKE

JOB-
RAD

B
ez
ah
lte
A
nz
ei
ge

ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

Motivierte/r Mitarbeiter/in 
für Büro in Wallsee gesucht! 

Bei Freunden erster Klasse ankommen

Hauptaufgaben:
	 ▪ Fakturierung
	 ▪ Vorbereitungsarbeiten für die Buchhaltung 
  (ev. auch Buchhaltung)
	 ▪ Zahlungsverkehr
	 ▪ Personalverrechnung
	 ▪ Buchung von Schiffen an Donaustationen
	 ▪ Telefonische Kundenbetreuung
	 ▪ Homepagewartung
	 ▪ Diverse Bürotätigkeiten

Anforderungen:
	 ▪ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
  (Matura erwünscht)
	 ▪	 Sehr	gute	MS-Office-Kenntnisse
	 ▪ Gewissenhaftes und genaues Arbeiten am PC
	 ▪ Ausgeprägtes Zahlenverständnis
	 ▪ Zuverlässigkeit
	 ▪ Gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
	 ▪ Abwechslungsreiche Tätigkeit, 
  Teilzeit (15 - 20 Stunden)
	 ▪ Bezahlung über Kollektivvertrag

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Donau Schiffsstationen GmbH, zH Mag. Birgit Brandner-Wallner 
Ufer 50, 3313 Wallsee, Telefon: 07433/2591
E-Mail: b.brandner@donaustationen.at, www.donaustationen.at

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630
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TESTFAHRT

Hyundai Ioniq5 N: zwischen denWelten
Ein hochseriöses E-Auto auf
neuestem Stand, dem ein laut
röhrender Sportwagen inne
wohnt. Sowas hat die Welt noch
nicht gehört, Verzeihung, gese-
hen.

Der Hyundai Ioniq 5 N ist ein E-
Auto, das auf Knopfdruck so fährt,
klingt und sich verhält wie ein
Sportwagen mit Turbobenziner.
Wer das affig findet, sei an die alt-
ehrwürdigen 12-Zylinder-Benzin-
motoren erinnert. Deren Haupt-
ziel war die Kombination von her-
vorragenden Leistungsdaten mit
vollkommener Lautlosigkeit. Man
könnte sagen, sie wollten wie mo-
derne E-Motoren sein. Nichts an-
deres mit vertauschten Rollen ver-
körpert der Ioniq 5 N. Er will laut,
rotzig, pubertär sein, wie ein mo-
derner Sportwagen sein. Und so-
wohl leistungsmäßig als auch
akustisch als solcher verstanden

und ernst genommen werden. Da-
für machte man 650 PS und 770
Newtonmeter locker, die für einen
Sprint von 0 auf 100 km/h in 3,4
Sekunden sorgen. Optisch setzen
21-Zöller, Spoiler und Diffusor
wirkungsvoll auf Drama, wäh-
rend im Interieur optionale Scha-
lensitze und zwei N-Tasten hinter
dem Lenkrad freudvolle Erwar-
tungen wecken.
WasalsNächstespassiert, liegt am
Fahrer. Denn man kann den Top-
Ioniq als zwar omnipotentes,

letztlich aber ganz normales E-
Auto bewegen. Schön lautlos
stromen, kurze Stromstöße beim
Überholen, sich möglichst der
WLTP-Reichweite von 448 Ki-
lometern annähern und bei Gele-
genheit das 800 Volt Bordnetz so-
wie die maximale Ladeleistung
von 240 kW ausnutzen.
Oder aber man erweckt via der N-
Tasten und der N E-Shift Funktion
das Tier im Hyundai. Via Software
wurde dem Ioniq 5 N bis ins letzte
Detail ein Sportler mit 8-Gang--

Doppelkupplungsgetriebe einpro-
grammiert. Inklusive Drehzahlbe-
grenzer, Gangwechsel via Schalt-
paddles, Drehmomentkurve. Das
volle Programm, akustisch beglei-
tet vom digital aufbereiteten Sound
des i30 N.
Mehr Infos gibt es auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Hyundai Ioniq 5 N

Motor:
84,0 kWh Lithium-Ionen-Batterie
Leistung: 650 PS
Max. Drehmoment: 770 Nm
Reichweite: ca. 380 km
Preis ab: 77.980 Euro

Der Hyundai Ioniq 5 N ist ab 77.980 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Kia Picanto

Selbstbewusster Auftritt
Trotz seines kompakten Formats 
gehört dem Kia Picanto die ganz 
große Bühne. Mit einem Look, 
der agile Sportlichkeit und sou-
veräne Urbanität verbindet. Und 
mit einem innovativen, komfor-
tablen Innenraum, der zu jedem 
Stil passt.
Der Kia Picanto passt ideal zu 
einem dynamischen und vernetz-
ten Lifestyle – mit Technologie, 
die einfach zu bedienen ist und 
reibungslos funktioniert. Dazu 

gehören Smartphone-Integration, 
Ladeanschlüsse im gesamten In-
nenraum und vieles mehr.
Den Kia Picanto kann man wahl-
weise mit einem 1,0-Liter- oder 
einem 1,2-Liter-Benzinmotor fah-
ren. Der 1,0-Liter-Motor ist eine 
gute Entscheidung, wenn vor allem 
Wert auf Effizienz gelegt wird. Der 
1,2-Liter-Motor ist ideal, wenn noch 
mehr Leistung gewünscht wird – 
insbesondere bei hohen Geschwin-
digkeiten oder an Steigungen.<

Der Kia Picanto ist perfekt für eine Fahrt in der Stadt geeignet. Foto: Werksfoto

Cool. Frisch.
Modern.

€ 13.590,-

Der neue Kia Picanto.

13 590
Bei Leasing und Versicherung ab¹

Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Mess-
verfahren gem. VO (EU) Nr. 540/2014 u. Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 70.0-
68.0 / Nahfeldpegel dB (A) /min-1 75,1-74,0 / 3750. 1) Listenpreis Picanto Titan 씲 14.990,- abzgl.
Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 1.000,- Finanzierungsbonus (쏗ber Kia
Finance) u. 씲 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d.i. Haft-
p쏿icht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.) nur g쏗ltig b. Kauf eines Neu- o.
Vorf쏗hrwagens bis 30.09.24, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung
쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. Stand
07|2024. *) 7 Jahre/150.000 km Werksgarantie.

CO2-Emission: 130-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-5,7 l/100 km

Auto Günther GmbH
LINZ | Hamerlingstr. 13-15 | Tel. 0732/655025
WELS | Linzer Str. 179 | Tel. 07242/44586

www.auto-guenther.at

Jetzt probefahren bei Auto Günther!
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EHRENAMT

Freiwillige Helfer mit
Dankeschön-Preis geehrt
PERG/OÖ. Tips, das Sportland
Oberösterreich, die OÖNach-
richten, Life Radio und TV1
waren auch heuer wieder auf
der Suche nach den vielen eh-
renamtlichen Helfern in Ober-
österreichs Sportvereinen. Die
Sieger wurden bei der Ab-
schlussveranstaltung im
Olympiaforum in Linz prä-
miert. Simone Rosenberger,
Sektionsleiterin Fußball beim
Askö Perg, holte den Sieg im
Bezirk Perg.

Rund 200.000 Menschen enga-
gieren sich in Oberösterreich eh-
renamtlich. Bereits zum fünften
Mal wurden diese Menschen im
Rahmen der Wahl „Danke-
schön“ vor den Vorhang geholt
und für ihreArbeit und ihren Ein-
satz ausgezeichnet. „In den Tips
wollen wir ermutigen, Positives
und das Miteinander in den Vor-
dergrund stellen, denn ein gutes
Miteinander kann Gräben über-
winden. Wertvoll sind die Be-
gegnungen in den Vereinen,
Emotionen zu leben und zu tei-
len“, hebt Tips-Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr hervor.

88 Nominierte, mehr als
180.000 Stimmen
Insgesamt 183.846 Stimmen
wurden für die 88 Nominierten
auf tips.at und nachrichten.at ab-

gegeben. Gino Cuturi, Ge-
schäftsführender Gesellschafter
im Medienhaus Wimmer, lobt:
„Ohne die Ehrenamtlichen wür-
de es vieles in OÖ nicht geben.
Ehrenamt in Sport und Kultur ist
gesellschaftsverbindend und das
stellen wir in den Medien dar.“
Auch Sport-Landesrat Markus
Achleitner freut sich: „Ehren-
amtliche sind die gute Seele des
Sports und biete tolle Geschich-
ten. Mit dem Preis können auch
Vereine endlich Danke sagen.“

Rosenberger zur
Bezirkssiegerin gekürt
Über den Bezirkssieg im Bezirk
Perg freut sich Simone Rosen-

berger. Die junge Dame zieht in
einem von Männern dominierten
Sport die Fäden: Sie ist Sektions-
leiterin Fußball beim Askö Perg
und kümmert sich um noch vie-
les mehr beim Askö Perg.
Die Bezirkssieger wurden je-
weils mit 1.000 Euro und einer
Trophäe sowie einer Urkunde
belohnt.

Landessieger prämiert
Aus den 16 Bezirkssiegern wur-
de Manfred Fredy Karl Rigler,
Jugendleiter des SK Schärding
zumLandessieger gekürt. Er darf
sich über ein zusätzliches Preis-
geld in Höhe von 1.000 Euro
freuen.<

Simone Rosenberger holte sich den
Bezirkssieg in Perg. Foto: ASKÖ Perg

Der SK-Schärding-Jugendleiter Man-
fred Fredy Karl Rigler ist Landessieger.

V.l. Petra Wintersperger-Paunger (Life Radio), Christof Bauer (Geschäftsführer TV 1), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin
Tips), Landesrat Markus Achleitner, Gino Cuturi (Medienhaus Wimmer), Thomas Arnoldner (stellv. Chefredakteur OÖN) und
Moderator Wolfgang Heimel (Life Radio), bei der Preisverleihung Fotos (2): Volker Weihbold

 1. SPG SV Friedb./Pö. 7 5 1 1 19 6 16
 2. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 3. SPG Weißk./Allham. 7 4 2 1 11 8 14
 4. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 5. UFC Ostermiething 7 4 0 3 10 11 12
 6. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 7 0 3 4 8 17 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

UFC Ostermiething - SPG SV Friedb./Pö. 0:3 (0:0) R: -
SPG Pregarten - SPG Weißk./Allham. 2:4 (0:3) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Oedt 1b 6 5 0 1 25 5 15
 2. USV St. Ulrich 6 4 1 1 17 8 13
 3. SC Marchtrenk 6 4 1 1 12 7 13
 4. SK St. Magdalena 6 4 1 1 8 5 13
 5. ASKÖ Schwertberg 6 4 1 1 16 9 13
 6. ASKÖ DONAU Linz 6 4 1 1 14 4 13
 7. Eferding UFC 6 3 1 2 10 9 10
 8. SV Traun 7 3 0 4 9 12 9
 9. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 6 2 3 1 13 8 9
 10. SK ADmira Linz 6 2 1 3 12 17 7
 11. Gunskirchen 6 2 0 4 7 12 6
 12. Garsten 6 1 2 3 8 16 5
 13. Naarn 6 1 2 3 2 12 5
 14. Hörsching 6 1 1 4 7 15 4
 15. SPG Union St.Flo./Nied. 7 0 2 5 6 14 2
 16. Union Putzleinsdorf 6 0 1 5 8 21 1

SPG Union St.Flo./Niedern. - SV Traun 0:1 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. SPG Katsdorf 4 4 0 0 7 2 12
 2. St. Oswald/Fr. 4 3 1 0 15 2 10
 3. Gallneukirchen 4 3 1 0 6 1 10
 4. Oepping-Peilstein 4 2 2 0 4 2 8
 5. Haslach 4 2 1 1 8 4 7
 6. Altenberg 4 2 0 2 10 7 6
 7. Lembach 4 1 3 0 8 5 6
 8. TSU Wartberg/A. 4 2 0 2 8 8 6
 9. Hofkirchen i.M. 4 1 0 3 2 14 3
 10. Freistadt 4 0 2 2 5 8 2
 11. Union Arnreit 4 0 2 2 3 6 2
 12. Union Julbach 4 0 2 2 3 7 2
 13. Schweinbach 4 0 1 3 5 9 1
 14. Vorderweißenbach 4 0 1 3 5 14 1

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

BEZIRKSLIGA NORD

Immer
aktuell in den
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TISCHTENNIS

Sieg und Niederlage
MAUTHAUSEN. Wels und
Innsbruckwaren zuGast in der
Tischtennis Herren-Bundesli-
ga beim ASKÖ Glas Wiesbau-
er Mauthausen.

Waren die Donaumärkter gegen
SPG Felbermayr Wels 2 am
Samstag noch glücklos und
mussten eine 0:4-Niederlage
einstecken, gab es mit einem 4:0
der Wiesbauer Boys gegen die
ersatzgeschwächte Turnerschaft
Innsbruck 1 die erfolgreich Re-
vanche.
Youngster Benni Girlinger holte
seine ersten Siege, sowohl im
Einzel als auch im Doppel mit
Kinz-Presslmayer blieb er sogar
ohne Satzverlust. Lucas da Silva
konnte den Decider gegen Kri-
sztian Gardos mit 6:5 gewinnen
und Mauthausen-Kapitän Bern-
hard Kinz-Presslmayer gewann
klar gegenMatthew Lehmann.

Mit sieben Punkten rangiert
Mauthausen 1 auf dem momen-
tanen fünftenPlatz (vonzehn)der
1. Bundesliga Herren, Unteres
Play Off.
Am 12. und 13. Oktober geht es
weiter mit Auswärtsspielen in
Wiener Neudorf und Alt Er-
laa.<

Mauthausen-Kapitän Bernhard Kinz-
Presslmayer, Benni Girlinger und Lucas
da Silva (v. l.) Foto: Bernhard Kinz-Presslmayr

TAEKWONDO

Schnuppern
SAXEN. Die Taekwondo-Union
Saxen lädt Kinder ab acht Jahren,
Jugendliche und Erwachsene am
Freitag, 4. Oktober, 17 Uhr, in den
Turnsaal der VS Saxen zum
Schnuppertraining. Taekwondo
fördert die Koordination sowie die
Fitness, hilft beim Stressabbau und
lehrt, sich zu verteidigen. Mit viel
Spaß erhalten die Besucher Ein-
blick indenKampfsport, derbei der
Sportunion Saxen seit 2017 erlernt
werden kann. Infos/Anmeldung
unter Tel. 0699 16160322.<

Die Taekwondo-Union Saxen lädt zum
Schnuppertraining. Foto: Thomas Rumetshofer

 1. SPV Kematen-Piberb./R. 4 3 1 0 13 6 10
 2. Enns 4 3 1 0 7 3 10
 3. BW Linz Amat. 4 2 2 0 10 3 8
 4. St. Valentin SC 4 2 1 1 10 7 7
 5. Haidersh.-Behamb. 4 2 0 2 5 6 6
 6. Mitterkirchen 4 2 0 2 7 7 6
 7. Bad Hall 4 2 0 2 5 5 6
 8. Doppl-Hart 4 2 0 2 9 5 6
 9. Amateure Steyr 4 2 0 2 5 9 6
 10. Union Leonding 4 1 1 2 7 9 4
 11. Ried/Rdmk. 4 1 1 2 6 6 4
 12. Union Ansfelden 4 1 0 3 6 10 3
 13. Leonding ASKÖ 4 1 0 3 2 6 3
 14. ATSV Neuzeug 4 0 1 3 3 13 1

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

BEZIRKSLIGA OST

 1. Naarn 1b 4 4 0 0 13 1 12
 2. Pabneukirchen 4 4 0 0 12 4 12
 3. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 4 3 0 1 12 5 9
 4. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 4 3 0 1 12 7 9
 5. ASKÖ Perg/SU Windh. 4 3 0 1 8 5 9
 6. Steyregg 4 2 2 0 11 4 8
 7. Union Perg 1b 4 2 0 2 7 9 6
 8. SPG St. Georg./Lang. 4 2 0 2 9 8 6
 9. ASKÖ Schwertb.1b 4 2 0 2 8 8 6
 10. Münzbach 4 1 1 2 9 8 4
 11. Arbing 4 0 1 3 4 10 1
 12. Treffling	 4 0 0 4 1 12 0
 13. Union Pierb./Rechb. 4 0 0 4 3 15 0
 14. Ernsthofen 4 0 0 4 3 16 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE NORD OST

TENNIS

Vereinsmeister gekürt
ARBING. Bei den internen Ver-
einsmeisterschaften des Arbin-
ger Tennisvereins gaben die Fi-
nalisten noch einmal alles, um
sich die Krone zu holen.

32 Herren, die nach der ersten
Runden in den A- und B-Bewerb
aufgeteilt wurden, nahmen an den
Meisterschaften teil. Zwölf Da-
men wurden auf drei Gruppen
aufgeteilt. Die drei Gruppensie-
gerinnen und die beste Zweitplat-
zierte qualifizierten sich für die
Semifinalspiele.
Im B-Bewerb entschied nach
einem langen und spannenden Fi-
nale Michael Brabenetz das Spiel
gegen Philipp Fürst mit 6:2, 6:1.
Im Damenfinale gab es die Neu-
auflage des Matches von 2023.
Bürgermeisterin Hermine Leitner
traf auf Ingrid Steindl. Leitner
setzte sich mit 6:3 und 6:3 durch.
Beim Showdown um den Ver-

einsmeister-Titel der Herren traf
Vorjahressieger Martin Kirch-
hofer auf Sebastian Brunner.
Brunner bezwang Kirchhofer in
einem Match auf höchstem
Niveau mit 6:2 und 6:1. Zum ers-
ten Mal wurde beim Vereinstur-
nier auch ein Einsteiger-Turnier
durchgeführt, um Tennisneulin-
gen erste Match-Erfahrungen zu
ermöglichen.<

V. l.: ATC-Obmann Johann Huber, Ver-
einsmeister Sebastian Brunner, Kassier
Andreas Melzer und Tennis-Ass Bgm.
Hermine Leitner Foto: Arbinger Tennis Club

 1. SC Herzogenburg 4 4 0 0 11 3 12
 2. Rabenstein 4 3 1 0 12 3 10
 3. Grein 4 3 1 0 12 3 10
 4. Oberndorf 4 3 1 0 9 3 10
 5. Gottsdorf 3 2 1 0 3 1 7
 6. Loosdorf 3 2 0 1 9 4 6
 7. Mauer-Öhling 4 2 0 2 6 7 6
 8. SG Purkersd.Pressb.KM I 4 1 2 1 4 5 5
 9. Hainfeld 4 1 1 2 5 5 4
 10. ASV Spratzern 4 1 0 3 4 10 3
 11. Waidhofen/Ybbs SG 4 0 2 2 4 10 2
 12. Blindenmarkt 4 0 1 3 1 10 1
 13. Statzendorf 4 0 0 4 3 8 0
 14. Schönfeld/T. 4 0 0 4 3 14 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

GEBIETSLIGA WEST

 1. Bad Leonfelden 1b 4 4 0 0 11 0 12
 2. Alberndorf 4 4 0 0 13 5 12
 3. Gutau 4 4 0 0 9 3 12
 4. Kefermarkt 4 3 1 0 10 4 10
 5. Hagenberg 4 3 0 1 11 3 9
 6. Reichenthal 4 3 0 1 9 4 9
 7. Neumarkt i.M. 4 2 0 2 9 10 6
 8. St. Magdalena 1b 4 1 1 2 6 7 4
 9. Sandl 4 1 0 3 8 12 3
 10. Reichenau 4 1 0 3 4 9 3
 11. Unterweißenbach 4 1 0 3 8 14 3
 12. SPG Windh.b.Fr./Leop. 4 0 0 4 4 12 0
 13. Unterweitersdorf 4 0 0 4 1 10 0
 14. SPG Katsdorf Jun. 4 0 0 4 1 11 0

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE NORD MITTE

 1. SC Tragwein/Kamig 4 4 0 0 12 4 12
 2. SPG Pregarten 1b 5 3 1 1 15 8 10
 3. St. Pantaleon-Erla 4 3 1 0 10 3 10
 4. Lasberg 4 3 0 1 9 2 9
 5. Union Königswiesen 4 2 2 0 9 3 8
 6. Saxen 4 2 1 1 3 4 7
 7. Schönau 4 2 0 2 5 8 6
 8. Luftenberg 4 2 0 2 6 4 6
 9. Union Rainbach 5 1 3 1 7 9 6
 10. Mauthausen 4 2 0 2 7 7 6
 11. Baumgartenberg 4 0 1 3 2 7 1
 12. Bad Kreuzen 4 0 1 3 2 12 1
 13. Bad Zell 4 0 0 4 5 9 0
 14. SPG Weitersf./Kalt./Lieb. 4 0 0 4 2 14 0

SPG Pregarten 1b - Union Rainbach 2:2 (2:0) R: -

1. KLASSE NORD OST

 1. Pöchlarn 4 3 1 0 17 2 10
 2. SG Ardagger/Viehd.II 5 3 1 1 14 10 10
 3. Maria Taferl 4 2 2 0 12 7 8
 4. Ferschnitz 4 2 2 0 8 5 8
 5. Waldhausen-OÖ/G. 3 1 2 0 6 3 5
 6. Neustadtl 3 1 2 0 6 4 5
 7. Krummnussbaum 4 1 1 2 10 11 4
 8. Kleinpöchlarn 4 1 1 2 3 4 4
 9. St. Oswald 4 1 1 2 6 15 4
 10. Münichreith 3 1 0 2 6 8 3
 11. Yspertal 4 1 0 3 3 6 3
 12. Erlauf 4 0 2 2 9 14 2
 13. Nöchling 4 0 1 3 5 16 1

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

2. KLASSE YSPERTAL
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WETTE MIT MEHRWERT

Fußballrunde Pergkirchen zeigt Herz
PERG. Dank oder besser trotz
einer verlorenen Wette konnte
Johann Kirchner aus Perg,
Vorsitzender der Organisation
Sei So Frei OÖ, 17 Holzspar-
öfen für bitterarme Familien in
Guatemala finanzieren.

Eine riskante Wette ging Johann
Kirchner, Vorsitzender der Or-
ganisation Sei So Frei OÖ, vor
einigen Monaten bei der Fuß-
ball-Europameisterschaft 2024
ein. Voller Euphorie setzte der
Perger auf die Österreichische
Nationalmannschaft: „Öster-
reich wird Europameister!“ Sei-
ne Freunde aus der Hobbyfuß-
ballrunde Pergkirchen schauten
ihn damals nur ungläubig an.
Doch Kirchner blieb dabei und
schlug eineWette vor:Wenn Ös-
terreich die EM gewinnen wür-
de, müsse die Fußballrunde 20

Holzsparöfen für ebenso viele
Familien in Guatemala, die von
Sei So Frei errichtet würden, fi-
nanzieren. Ein solcher Ofen kos-
tet rund 650 Euro. Würde aber
Kirchner seine Wette verlieren,
so lautete der Deal, müsse er alle

Fußballkollegen ins Schweizer-
haus imWiener Prater einladen.
Nachdem es leider für Öster-
reich nicht für den Europameis-
tertitel gereicht hatte, verlor
Kirchner seine Wette und löste
seine Wettschuld auch bald ein.

Doch seine Fußballrunde hatte
nachdemgemeinsamenEssen im
Schweizerhaus eine Überra-
schung für ihn parat: „Sie mein-
ten, dass sie trotz gewonnener
Wette die Holzsparöfen finan-
zieren würden. Nun bekommen
17 Familien in Guatemala eine
rauchfreie Küche. So kann man
eine Wette ruhig verlieren!“,
freute sich Johann Kirchner.
Die 17 Holzsparöfen wurden
mittlerweile sogar schon von Sei
So Frei OÖ im Dorf Las Joyas in
Guatemala errichtet und Anfang
September feierlich eröffnet.
Durch den deutlich geringeren
Brennholzverbrauch sparen sich
die bitterarmen Maya-Familien
vielZeitundGeldgegenüberdem
Kochen auf offenem Feuer und
schonen gleichzeitig die kargen
Wälder. Infos: www.seisofrei-
ooe.at/wofuer/guatemala/<

Überraschung für Johann Kirchner (Sei So Frei) nach einem Besuch im Schwei-
zerhaus: Die Fußballrunde Pergkirchen finanzierte 17 Holzsparöfen für bitterar-
me Familien in Guatemala. Foto: privat

digitalos.at

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
• Digitale Start-ups
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung
ein Werbevolumen der OÖNachrichten.
Bewerben Sie sich bis 7. Oktober 2024 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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GRENZLANDTHEATER

Plätze sichern
WALDHAUSEN. Die Proben lau-
fen auf Hochtouren: Das Grenz-
landtheaterWaldhausen spielt ab
Freitag, 25. Oktober bis Sonn-
tag, 10. November die Komödie
„Be(t)reutes Wohnen“ von
Wolfgang Bräutigam. Die zwölf
Darsteller versprechen einen
Abend voller Lacher und span-
nender Wendungen, bei insge-
samt sechs Vorstellungen. Ge-
spielt wird im Gasthaus Hader
„Schlüsselwirt“ in Waldhausen.
Ab sofort kann man sich Plätze
sichern, unter www.grenzland-
theaterwaldhausen.at<

Zu sehen ist das Theaterstück
„Be(t)reutes Wohnen“ Foto: Grenzlandtheater

LIVE-AUFTRITT

„Korn & Frieda“
SCHWERTBERG. Die Kunst- und
Kulturinitiative Unteres Mühl-
viertel lädt am 20. September um
19.30 Uhr zum Konzert der
Gruppe „Korn & Frieda“ in
den Meierhof des Schlosses
Schwertberg ein. Die Besucher
dürfen sich auf groovige Musik
im Mühlviertler Dialekt freuen.
Hinter dem Bandnamen „Korn &

Frieda“ stehen Karin Pargfrieda
und Günther Osterkorn, die ge-
meinsam mit Anton Mühlböck
(Bass) tiefgründige, aber auch
humorvolle Eigenkompositionen
zum Besten geben. 2019 gab die
Band erstmals eine eigeneCDmit
dem Namen „Wöd“ heraus. Bei
Eintritt und Getränken gilt der
Grundsatz: Gib, was du kannst.<

Coole Musik im Mühlviertler Dialekt im Meierhof Schwertberg Foto: Korn & Frieda

FOTOABEND

Unser schöner Ort
ST. THOMAS. „Unser schöner
Ort“ ist das Motto des Foto-
abends mit Kalenderpräsenta-
tion, zu dem Gemeinde und Ka-
tholisches Bildungswerk am
Mittwoch, 16.Oktober, um19.30
Uhr in den Kultursaal der Volks-
schule einladen. Die begeisterte
Hobby-Fotografin und Neo-

Thomingerin Renate Korizek
zeigt neue Perspektiven, unge-
wöhnliche Aus- und Einblicke
sowie spannende Details ihrer
neuen Heimat. Eine Auswahl
ihrer Fotos kann in Form eines
Tischkalenders erworben wer-
den. Der Reinerlös kommt dem
neuen Kirchendach zugute.<

Pfarrkirche St. Thomas, mit der Kamera festgehalten von Renate Korizek Foto: privat

OKTOBERFEST

In der Tracht
durch die Nacht
NAARN. Der Musikverein
Naarn veranstaltet am Sams-
tag, 28. September, um 18 Uhr,
in der Stockhalle Au ein stim-
mungsvolles Oktoberfest unter
dem Motto „In der Tracht
durch die Nacht“.

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit musikalischen Acts wie der
Naarner Tanzlmusi, dem Jona
Jugendorchester Naarn Arbing
und Voixkrawäu. Neben den
musikalischen Darbietungen
sorgen zahlreiche Attraktionen
für gute Laune und Unterhal-
tung. Dazu gehören ein Glücks-
rad, Maßkrugstemmen, Nagel-
stock sowie eine Flaschl- und
Schnapsbar. Der Musikverein
Naarn freut sich auf zahlreiche

Gäste und eine unvergessliche
Nacht inTracht.VVK:8Euro,bei
den Musikern des Vereins; AK:
10 Euro; VIP-Tickets (acht Ein-
tritte, acht Essen und sechzehn
Getränke): 200 Euro;<

Kapellmeisterin Laura Haslinger und
Kapellmeisterin-Stellvertreter Tobias
Öller Foto: Musikverein Naarn

VERLÄNGERUNG

Ausstellung
GREIN.Aufgrund des großen In-
teresses an den Werken von
Adelheid Rumetshofer und Ro-
bert Oltay wird die Doppel-Aus-
stellung in der Galerie Manner in
derSchiffmeistereiverlängert.Es
istnunbis5.Oktobermöglich,die
Bilder der in Freistadt geborenen
KünstlerinsowiedieArbeitendes
aus Aachen stammenden Malers
zu besichtigen. Informationen
und Öffnungszeiten unter:
www.galerie-manner.at<

Robert Oltay und Adelheid Rumets-
hofer vor ihren Werken Foto: Manner
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BOLSCHOI DON KOSAKEN

Tenor bis tiefster Bass
PERG. Der Bolschoi Don Kosa-
ken Chor singt am Montag, 30.
September, um 19 Uhr in der
Stadtpfarrkirche. Ihr „Ataman“
Petja Houdjakov ist jüngst 90 ge-
worden und möchte das mit sei-
nem treuen Publikum feiern. Der
Bolschoi DonKosaken Chor ver-
bindet hohe Tenöre und die tiefs-
ten Bässe zu einem mystischen
Klang. Der Umfang von vier Ok-

taven begeistert seit Jahren das
Publikum der Houdjakov-Kosa-
ken. Auf dem Programm stehen
religiöse Gesänge sowie melan-
cholische und temperamentvolle
Volkslieder. Kartenreservierung:
www.bdk.at oder per E-Mail an
lera@bdk.at sowie telefonisch
unter 0664 3015210; in Perg bei
Buch und Büro Pössenberger,
Tel.: 07262 61157<

Die Bolschoi Don Kosaken singen in der Stadtpfarrkirche Perg. Foto: BDK

SCHULTHEATER

Sherlock ermittelt
BAUMGARTENBERG/GREIN. Die
Maturaklassen des Europagymna-
siums vom Guten Hirten Baum-
gartenberg haben in den Sommer-
ferien eifrig gelernt und zeigen im
Stadttheater Grein das Theater-
stück „Baskerville – A Sherlock
Holmes Mystery“ in englischer
Sprache. Mit Spannung und Hu-
mor löst der bekannte Meisterde-
tektiv Holmes mit seinem Gefähr-
ten Dr. Watson auf gewohnt be-
eindruckende Weise einen myste-
riösen Fall. Das Stück von Ken
Ludwig wurde mit dem Produk-

tionsteam Hans Peter Baumfried,
Klaus Huemer, Rowena Hametner
und Karin Long einstudiert. Regie
führt Lynsey Thurgar.<

Termine/Karten
• Mi, 18. September, 19.30 Uhr
• Do, 19. September, 19 Uhr
• Fr, 20. September, 19 Uhr
• Sa, 21. September, 19 Uhr
• So, 22. September, 17 Uhr
Kartenreservierung im Sekretariat
der Schule, Mo bis Fr 8 bis 12 Uhr;
Tel. 07269 7551. Erwachsene 12
Euro, Schüler/Studierende 6 Euro.

„Baskerville“-Ensemble, v. l.: Nikolas Huber, Tasneem Ghannameh, Felix Hartl, Georg
Wallner, Clara Steiner, David Spiegl, Liliana Vuketich, Lisa Barth Foto: Europagymnasium BGB

MUSIKALISCHER RUNDGANG

Volksmusik-Roas
ST. NIKOLA. Alle Freunde der
echten Volksmusik erwartet am
Samstag, 21. September, um 17
Uhr eine besondere Aufführung:
An fünf Spielorten rund um das
Kirchengelände in St. Niko-
la/Donau treten fünfGruppenauf:
die kürzlich gegründete Struden-
gauer Klarinettenmusi, der Sai-
tenklang Machland, die Greiner
Stubenmusi, der Strudengauer
Dreigsang und die weithin be-
kannte Hausbergmusi.

Von Alphorn bis Zither
Die Zuhörer werden in fünf
Gruppen von Ort zu Ort geführt
und erleben alle 15 Minuten eine
neue Volksmusikgruppe. Orga-
nisator Markus Pöcksteiner:
„Das wird ein wirklich spannen-
der Abend, an dem Volksmusik
in unterschiedlichen Formatio-
nen erklingt: Blas- und Saiten-
musik, Hackbrett und Zither,

Gesang mit Harfe und für die
Überleitungen zwei echte Alp-
hörner. Wir freuen uns schon al-
le auf dieses Fest der Volksmu-
sik.“
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung der Pfarre St. Nikola ist kos-
tenlos – die freiwilligen Spenden
dienen der bereits begonnenen
Kirchenrenovierung.<

Alphörner am Kirchberg St. Nikola/D.

Foto: Markus Pöcksteiner

KONZERT

Mittelalterliche Musik
im Schloss Greinburg
GREIN.Klängen aus längst ver-
gangenen Zeiten kann man am
28. September im Schloss
Greinburg lauschen.

DasEnsembleManigvalt hat sich
mittelalterlicher Musik ver-
schrieben, welche sie in vielfäl-
tiger Weise zum Klang erweckt.
Maria Hackl und Daniel Garulli
musizieren Lieder und Tanzstü-
cke aus dem Hoch- und Spät-
mittelalter auf authentisch re-
konstruierten Instrumenten.
So bieten sie eine bunte Zeitreise
als detailreiches Hör- und Seh-
erlebnis. Als Instrumentenbauer
und Kunsthandwerker sowie als
ausgebildete Flötistin und
Archäologin lassen die beiden
Melodien aus der Welt der Min-
nesänger und der Troubadoure

wieder erklingen. Das Konzert
beginnt um 19 Uhr (Einlass
18.30). Die Karten kosten an der
Abendkasse 30 Euro (Jugend-
preis:20Euro); imVorverkauf25
Euro (für Jugendliche 15 Euro).
Tickets gibt es direkt auf der
Greinburg oder unter:
manigvalt@gmail.com<

Daniel Garulli und Maria Hackl Foto: Öller
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EVENT

Street Food Market
ist zu Gast in Perg
PERG. Mit mehr als drei Millio-
nen Besuchern seit 2016 erfreut
sich der Street FoodMarket Aus-
tria großer Beliebtheit. Auf sei-
ner Tour durch Österreich legt er
nun von Freitag, 4., bis Sonntag,
6. Oktober, am Parkplatz Wald-
hör in Perg einen Stopp ein.
Beim Street Food Market wer-
denKöstlichkeiten aus allerWelt

angeboten. Der Markt in Perg
ist freitags von 15 bis 23 Uhr,
samstags von 11 bis 23 Uhr und
sonntags von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Es wartet ein kulinari-
sches Fest mit Rahmenpro-
grammfürdieganzeFamilie.Der
Eintritt ist frei.
Tips verlost 5x2 Pommes mit
Trüffelmayo auf www.tips.at.<

Kulinarik aus aller Welt gibt es beim Street Food Market in Perg. Foto: funABC

Das leben 
is a Fest!

Österreichs größtes Brauchtums- und Oktoberfest

von
26.09.24

bis
13.10.24

Jetzt  
Tickets sichern: 
kaiserwiesn.at

GEWINNSPIEL

Kammerhofer kommt
MAUTHAUSEN. Am Dienstag,
8. Oktober, 20 Uhr, gastiert
Walter Kammerhofer mit sei-
nem Programm „Wiad scho“
im Donausaal Mauthausen.
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Walter Kammerhofers neues
Kabarett-Programm „Wiad
scho“ feiert Premiere. Trotz un-
fertigem Text, einer noch im
Rohbau befindlichen Veranstal-
tungshalle und diversen Pannen
bleibt Walter optimistisch. Zu
allem Überdruss bevölkern un-
gebetene Gäste die Künstlergar-
derobe. Der Bürgermeister, und
weitere Eindringlinge sorgen für
chaotische Zustände im Back-
stage-Bereich. Walter Kammer-
hofers verzweifelt-chaotisches
Backstage-Erlebnis, am Diens-
tag, 8. Oktober, auch in Maut-
hausen. Tips verlost 5x2 Freikar-
ten für diesen Abend.<

Walter Kammerhofer Foto: attack.at
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Terminanzeigen

DO, 19. September

FR, 20. September

SA, 21. September

SO, 22. September

MO, 23. September

DI, 24. September

MI, 25. September

DO, 26. September

FR, 27. September

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Gesundheits-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

HANS SÖLLNER IM DONAUSAAL
MAUTHAUSEN. Am Mittwoch, 16. Ok-
tober, 20 Uhr, gastiert Hans Söllner solo im
Donausaal inMauthausen. Söllners Bild von
der Welt in der er leben will, ist ein ge-
rechtes und seineWut auf die, die dieseWelt
und ihre Lebewesen zerstören wollen,
kommt mit Urgewalt. Karten: Ö-Ticket
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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TRICKY NIKI
ST. GEORGEN/GUSEN. Mit seiner Show
„Größenwahn“ unterhält Tricky Niki am 28.
September, 19.30 Uhr, im AktivPark4222.
Darin stellt sich der Bauchredner, Zauber-
künstler und Comedian seinem ausgeblie-
benen Wachstumsschub und den großen
Fragen der Menschheit. Karten: ÖTicket
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Auflösung Sudoku

5 3 7 8 1 4 6 9 2
1 2 8 6 9 3 5 4 7
6 9 4 5 2 7 3 8 1
7 5 1 2 4 8 9 3 6
8 4 3 7 6 9 1 2 5
9 6 2 3 5 1 8 7 4
4 7 5 9 3 6 2 1 8
2 8 9 1 7 5 4 6 3
3 1 6 4 8 2 7 5 9

BURG CLAM

Ins Mittelalter
KLAM.Auf Burg Clam findet am
Samstag, 21. September, ab 10
Uhrder feierlicheSpatenstichder
Mittelalter-Taverne statt. Buntes
Programmwartet bei freiem Ein-
tritt: spannende Schaukämpfe
und Kennenlernen der Ritter,
Holzschnitzerei mit Gabriel
Georg, viel Musik, Speis und
Trank, Tombola und ein Meet &
Greet mit Burgherr Carl Philip
Clam. Außerdem werden ganz-
tägig Burgführungen angeboten.
Infos www.burgclam.com<

Arbing: KBW Vortrag, Pfarrheim 20.00

Mauthausen: Grünbergrunde In Bad Zell,
Abf: 12.30 Freizeitzentrum, VA: Naturfreunde

Katsdorf: Vortrag "Mikroplastik", Askö
Sportplatz 19.30-21.00, VA: Obst- und Garten-
bauverein

Münzbach: Nachtwächterführung durch
Münzbach mit Josef Langthaler, Treffpunkt
Klosterportal/Pfarrhof (Markt 1) um 18.30

Perg: Flohmarkt, Töpferweg 1, 12.00-19.00,
VA: Christliche Gemeinde Perg

Perg: Perger Wochenmarkt, Hauptplatz 9.00-
13.00

Perg: Pergwerk unplugged mit Reinhard Furt-
lehner, ab 16.00

Schwertberg: Korn & Frieda - Mühlviertler
Wödmusi - im "groovigem" Mühlviertler Dia-
lekt, Kunsthalle am Meierhof ab 19.30, VA: Ku-
KiUm

St. Georgen/Gusen: Vernissage "Kunst in-
klusive Freude sichtbar machen", Lebenshilfe-
Wohnhaus 17.30

Arbing: Herbstübung FF-Arbing, 15.00

Grein: Stadtmarkt, 8.00-12.00

Grein: Tauschbasar der Mütterrunde Grein,
Pfarrsaal 8.00-12.00

Perg: Bauernmarkt Aisthofen, 7.30-11.00

Perg: Flohmarkt, Töpferweg 1, 7.30-13.00,
VA: Christliche Gemeinde Perg

Perg: Reparaturcafe, Siedlerverein, Heustr.
10, VA: Verschönerungs- und Stadtentwick-
lungsverein Perg

Saxen: Kinderartikelbasar, Pfarsaal, 14.00-
15.30, VA: Initiative Frauen für Frauen

St. Georgen am Walde: Kirtag, Kirchen-
platz, ab 7.00

St. Georgen/Gusen: Figrurentheater für Er-
wachsene, "Gottlieb! Es brennt!", Bäckerhaus
19.30

St. Nikola: 1 Nikolaer Volksmusik Roas, Am
Kirchengelände ab 17.00

Waldhausen: Konzert "Duo Minerva", Jo-
hanna Gossner, Klarinette und Damian Keller,
Akkordeon, LMS 19.30

Katsdorf: Glockensonntag - 75 Jahre Glo-
ckenweihe, ab 8.30

Münzbach: Frühstück und Lesung in der
Pfarrbücherei, 9.00

Perg: Jubiläumskonzert 20 Jahre SBO im Rah-
men von Anton Bruckner 2024 - Unlimited, Die
Turnhalle 18.00, VA: LMS Perg

Ried: Baby- und Kinderflohmarkt, LMS Ried
9.00-11.30, VA: Kinderfreunde

Ried: Genussmarkt, Marktplatz 9.00-15.30

Schwertberg: Erntedankfest 9.00

Windhaag: Radwandertag mit anschl. Früh-
shoppen, Start: 9.00 beim Gemeindezentrum

Perg: VHS-Perg - Infoabend "Panflöte für Kin-
der und Erwachsene, AK Perg, 18.00-18.50

Schwertberg: Otelo 4311, offener Treff, Ho-
tel Restaurant Tinschert, 19.00

Ried: Dienstagskäfer-offene Spielgruppe, Kin-
derfeunde Haus, 9.00-10.30

Schwertberg: Clubabend Fotoclub Schwert-
berg, Marktgemeinde 19.15

Mitterkirchen: PV Radfahren, 9.00 Wählamt

Klam: Waldführungen im Friedwald Clam,
Treffp.: FriedWald Parkplatz 1, 10.00

Münzbach: MBB Bürgerdialog "Von Bürger
für Bürger", MBB-Büro im Kloster, 18.00

Bad Kreuzen: Workshop "Immunsystem stär-
ken-Kraftvoll in den Winter", Curhaus 14.00-
17.00

Grein: Sagenwandern in die Stillenstein-
klamm - Geschichtenerzählenmitmach-Nach-
mittag im Strudengau, Tp: Eingang Stillenstein-
klamm, bei der Jausenstation 15.00, Info:
0676 3893221

Luftenberg: Kräutertreff, "Biografiearbeit",
Stöttinger-Hof 19.00, Info: www.fnl.at

Mauthausen: Event im Schloss - "Häuser
mit Geschichte", Begrüßungsdrink und anschl.
Ortsrundgang mit Josef Wintersberger 18.00,
Buchpräsentation "Der Nahtwächter erzählt"
19.00, Schloss Pragstein

Perg: Perger Wochenmarkt, Hauptplatz Ost,
9.00-13.00

Pregarten: 19.30 Vernissage Regina Nader
"Alles hat seine Zeit" Galerie Cart, Stadt-
platz 13/1, cart-pregarten.com

Ried: Kabarett der drei S, Stochalle, Einlass
19.00, Beginn 20.00

St. Georgen/Gusen: Fest der Begegnung,
Lebenshilfe-Garten 14.00-19.00

Grein: 26. September, Rotkreuz-Haus,
15.30-20.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Grein: Stadtmarkt, 14tägig in den geraden
Wochen, ab dem 20er Hof, 08.00 - 12.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-13.00

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Grein: Ausstellung von Adelheid Rumetshofer
und Robert Oltay, MALEREI, Galerie Manner
bis 5. Oktober, Öffnungszeiten: Do und Fr
15.00-18.00, Sa 10.00-15.00 und nach tel.
Voranmeldung 0660 6868 045

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788
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SBO Perg: große Pläne
PERG. Das Sinfonische Blasor-
chester (SBO) Perg hat Großes
vor. 2026 wird das Orchester auf
Einladung von Björn Bus an der
renommierten Weltmeister-
schaft für Blasorchester, dem
WorldMusic Contest in den Nie-
derlanden, teilnehmen. Zuvor
finden am Sonntag, 22. Septem-
ber, Jubiläumskonzerte statt.

„Es ist eine große Ehre, an diesem
Wettbewerb teilnehmen zu dür-
fen“, sagt ThomasAsanger, der das
Orchester erfolgreich leitet. Dieser
international anerkannte Wettbe-
werb findet alle vier Jahre statt und
bringt die besten Blasorchester der
Welt zusammen. Das Perger Or-
chester plant, für diesen Anlass ein
besonderes Auftragswerk des re-
nommierten österreichischen
Komponisten Thomas Doss aufzu-
führen. „Das Werk wird thema-

tisch die Mühlviertler Hasenjagd
aufgreifen“, erklärt Asanger.

Jubiläumskonzerte
Doch bevor es 2026 nach Holland
geht, steht ein weiteres Highlight
auf dem Programm: Konzerte zum
20-jährigen Jubiläum des Orches-
ters im Veranstaltungszentrum Die
Turnhalle in Perg. Um 11 Uhr fin-
det zunächst ein Familienkonzert
statt, bei dem die jüngsten Besu-
cher aktiv in das Geschehen ein-
gebundenwerden.Um18Uhr folgt
dann das große Jubiläumskonzert,
das sich auf sinfonische Musik
konzentriert.<

Das Sinfonische Blasorchester Perg lädt zu Jubiläumskonzerten. Foto. SBO Perg

Karten für die Jubiläumskon-
zerte sind beim Stadtmarketing
Perg, bei Schneewittchen für
Zwerge, in der Landesmusikschule
Perg sowie online unter
www.sbo-perg.at erhältlich.

Fest derBegegnungDie Lebenshilfe OÖ St. Georgen/Gusen und der Arbeits-
kreis Integration laden am Freitag, 27. September, von 14 bis 19 Uhr zum Fest
der Begegnung in den Lebenshilfe-Garten in der Mauthausener Straße 50 ein.
Auf dem Programm stehen gemeinsames Kochen, kreative Workshops, Thea-
terspielen und Livemusik mit integrativem Singen. Foto: Lebenshilfe OÖ

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

5 Tage ab 

690,-

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

DONAU-TANZKREUZFAHRT
mit der MS Prinzessin Isabella

02.11. – 06.11.2024 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen Kabinen, lichtdurch-
flutetem Panorama-Restaurant, großzügiger Aussichtslounge und großflächigem 
Sonnendeck. Seit vielen Jahren führt Moderator Reinhard Pirnbacher, zusammen 
mit seiner Frau Edith Schiller, durch die Sendung „Pirnis Plattenkiste“.

Fotos: iStock
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